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SPORT VOR ORT
Nr. 120 – 2024

Vereinszeitung des VfL Jesteburg & des TC Jesteburg

Kommt am 23. August 2025 zum  
nächsten Sommerfest des VfL Jesteburg!  

Wir laden alle herzlich dazu ein!

Schon anfangs und trotz des Wetters guter Besuch  
beim Sommerfest des VfL Jesteburg.

SPORT VOR ORT
Nr. 121 – 2025

Vereinszeitung des VfL Jesteburg & des TC Jesteburg
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Reinwachsen?  
Rauswachsen?  
Mitwachsen! 
Das Konto, das sich den Lebensphasen Ihres 

Kindes anpasst. 

 

 

 

 

EIN KONTO. VON ANFANG AN.

 

5,5 % Zinsen p. a.  für die ersten  500 Euro*

Für die Kleinsten
mit den größten
Träumen.
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Liebe VfLer,
Freunde und Unterstützer,

Im letzten Jahr hatte ich meinen Beitrag an dieser 
Stelle mit „Ein turbulentes Jahr liegt hinter uns.“ be-
gonnen. Heute kann ich mit Stolz und Freude sagen: 
Ein sehr gutes Jahr liegt hinter uns!

Viele Dinge, die in der Schwebe waren, haben sich ge-
löst, jahrelange Diskussionen wurden positiv beendet, 
einer meiner Herzenswünsche wurde erfüllt und neue 
Perspektiven haben sich aufgetan.

Bei den Vorstandswahlen im März gelang es uns nach 
langem Anlauf, den Mitgliedern Vorschläge für die 
Besetzung aller vier Positionen des BGB-Vorstan-
des zu machen. Diese wurden mit großer Mehrheit 
akzeptiert und wir haben jetzt wieder einen komplett 
arbeitsfähigen Vorstand. Dieser Vorstand arbeitet 
sehr gut zusammen und hat sich vier große Themen 
vorgenommen. 

Zum einen ist da, den VfL weiter bekannt zu machen 
und dazu jedes Jahr ein VfL-Fest zu veranstalten, das 
offen für alle Bürgerinnen und Bürger, besonders aber 
für die Kinder ist. 

Der zweite Punkt ist, sich verstärkt den einzelnen Ab-
teilungen zu widmen. Dazu gehört auch, dass jeweils 
ein Mitglied des BGB-Vorstandes an den Abteilungs-
versammlungen teilnimmt.

Der dritte zielt darauf hin, sich um neue Sportarten 
zu kümmern. Vieles ändert sich in der Einstellung der 
Jugendlichen und wir möchten neue Sportarten mög-
lichst früh anbieten können. 

Das vierte ist ein Investitionsplan. Wir müssen im 
Jahre 2025 das VfL-Haus renovieren, da es im Ober-
geschoss bauliche Mängel gibt, die beseitigt werden 
müssen. Für 2026 haben wir uns die Erneuerung der 
Laufbahn vorgenommen – endlich kann das gelingen.

Die Diskussionen mit der Gemeinde über die Finan-
zierung des Ersatzes der Bewässerungsanlage konnten 
wir mit einem Kompromissvorschlag beenden, der 
letztlich von dort dann auch akzeptiert wurde. Wir 
haben unseren Rechtsstandpunkt dabei nicht aufge-
geben, aber uns als verantwortungsbewusste Mitglie-
der der Gemeinde gezeigt und deren finanziellen Nö-
ten, so weit es uns möglich war, Rechnung getragen.

Für unsere 111-Jahrfeier hatte ich mir ein großes Fest 
vorgestellt, bei dem wir den Jesteburgerinnen und Jes-
teburgern uns und unser Sportangebot präsentieren. 
Dazu ist es dann leider nicht ganz so gekommen. Um 

so mehr hat es mich gefreut, dass im Jahre 2024 ein 
großes VfL-Fest stattgefunden hat, das genau das ge-
bracht hat, was ich mir für 2023 erhofft hatte. Ein gro-
ßer Dank gilt allen, die zu diesem Erfolg beigetragen 
haben, besonders aber dem Organisationsteam. Das 
Fest wurde in einem Rahmen mit Famila und der Na-
turbühne gefeiert und auch dorthin geht unser Dank. 
Unser Verhältnis zur Naturbühne haben wir auf ein 
neues Niveau gebracht, das hoffentlich den negativen 
Gerüchten, die leider ständig in Jesteburg kursieren, 
Paroli bieten wird.

Dasselbe gilt auch für die Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde, mit der wir zuletzt sehr gute Gespräche 
hatten. Auch dafür danke!

Nicht zu vergessen ist, dass wir mit dem neuen Medien-
beauftragten Rainer endlich einen Anlauf nehmen 
konnten, unsere WebSeite neu zu gestalten und den 
heutigen technischen Gegebenheiten anzupassen. 

Ihr seht, es gibt viel zu danken, ein gutes Zeichen für 
den Zustand des Vereins und für die Zusammenar-
beit.

Denn: Auch der Volkslauf fand wieder statt – gegen 
alle vorhergesagten Widrigkeiten. Und, wer auf die 
Homepage schaut, sieht, dass wir auch für 2025 ein-
laden können, Birgit und ihrem Team sei Dank.

Und es sei noch etwas erwähnt: Mitglieder haben dem 
Vorstand für die Fertigstellung der Beregnungsanlage 
ein zinsloses Darlehen angeboten, das Gott sei Dank 
nicht benötigt wird. Auch das verdient ein besonderes 
Danke schön!

Ich wünsche allen ein gutes Neues Jahr mit Gesund-
heit, einer gehörigen Portion Freude am Sport und 
Optimismus für die Zukunft!

Viele Grüße!
Prof. Dr. Michael Bockisch
(1. Vorsitzender des VfL Jesteburg) 
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Liebe Jesteburger, liebe 
Freunde des Tennissports,

In der Saison 2023/24 hatten zwei für den TC wichtige 
Fragen den größten Raum inne:
Gelingt es uns, die Attraktivität des TC durch Erwei-
terung unseres Angebots über den Tennissport hinaus 
durch Padel-Tennis zu erhöhen?
Wie geht es weiter mit der Tennishalle und dem Win-
terspielbetrieb?

Bevor ich auf diese Themen eingehe, sei vorausge-
schickt, dass die Sommersaison erfreulich stabil und 
mit viel Engagement der Mitglieder verlief und in üb-
licher Weise begann mit einem Eröffnungsturnier, sich 
fortsetzte mit den Punktspielen von 9 Jugend-Mann-
schaften und 15 Erwachsenen-Mannschaften und mit 
einem allgemeinen Mixed-Turnier endete. Wir hatten 
in diesem Jahr im Anschluss an die mehrjährige gas-
tronomische Versorgung durch die „Speisenfabrik“ 
nun die Gastronomin Rabia gewinnen können, die 
uns auch in der nächsten Saison weiter begleiten wird.

Nun zu den genannten Problemstellungen. Nachdem 
im Rahmen der Jahreshauptversammlung 2023 durch 
die Mitglieder mehrheitlich der Wunsch geäußert 
wurde, dass sich der Vorstand weiter mit der Mög-
lichkeit des Padel-Tennis im TC beschäftigen sollte, 
haben wir im Januar 2024 ein entsprechendes Kon-
zept vorgelegt und dies auf einer außerordentlichen 
Mitgliederversammlung ausführlich diskutiert. Diese 
Diskussion erbrachte sehr widersprüchliche Meinun-
gen zur konkreten Vorgehensweise und es konnte kei-
nerlei Einigung erzielt werden. Letztlich wünschten 
die anwesenden 69 Mitglieder, dass sich der Vorstand 
doch noch weiter mit diesem Projekt beschäftigen 
sollte und dass eine Umfrage erfolgen könnte, in wel-
cher noch einmal grundsätzlich über die Erhöhung 
der Attraktivität des TC durch alternative bzw. ergän-
zende sportliche Angebote zum Tennis nachgefragt 
werden sollte.
Diese Umfrage führten wir in schriftlicher Form mit 
den Möglichkeiten für viel Freitext durch und beka-
men Rückmeldungen von 36 Mitgliedern. Das Ergeb-
nis dieser selbstverständlich in keiner Weise repräsen-
tativen Aktion war, dass etwa die Hälfte der Befragten 
einfach nur weiter Tennis spielen möchte, während 
sich die andere Hälfte Padel durchaus als positive Er-
weiterung vorstellen konnte. Eine Bewertung dieses 
Ergebnisses überlasse ich gern den LeserInnen.

Wesentlich erfolgreicher waren unsere Bemühungen 
für eine Verlängerung unseres Pachtvertrages mit den 
Eigentümern der Tennishalle. Dieser wurde bis zum 
Frühjahr 2025 verlängert und derzeit arbeiten wir an 
der Möglichkeit eines Pachtvertrages über mindes-
tens 10 Jahre, um somit die Voraussetzungen für eine 
Projektförderung durch den LSB bei Investitionen in 
der Halle zu erreichen. Sollte dies gelingen, könnten 
wir den Tennissport auch in der Wintersaison lang-
fristig für Jesteburg erhalten. 
In unserem Protokoll der Jahreshauptversammlung 
2024 sind die Themen auch noch einmal nachzulesen. 

Wir beschränken uns in diesem Heft wieder auf eine 
kleine Bildergalerie, welche unsere Freude am Tennis-
sport viel besser widerspiegelt als viele Worte.

Ich wünsche allen Sportlern des VfL und des TC eine 
schöne und erfolgreiche Saison 2025!

Dr. Hans-Peter Neunzig
1.Vorsitzender des TC Jesteburg



Einladung zur Jahreshauptversammlung 2025

des VfL Jesteburg von 1912 e. V. am Mittwoch, 26. März 2025, um 20:00 Uhr 
im VfL-Haus,   Am Alten Moor 14,   21266 Jesteburg

Tagesordnung

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung

3. Ehrungen

4. Genehmigung der Protokolle der JHV vom 19.03.2024

5. Bericht der Vorsitzenden

6. Berichte der Abteilungsleiter

7. Bericht der Schatzmeister

8. Bericht der Kassenprüfer

9. Entlastung des Vorstandes

10. Wahlen: 2. Vorsitzender, 2. Schatzmeister, 2 Kassenprüfer

11. Genehmigung des Haushaltes 2025

12. Beschluss über die Mitgliedsbeiträge

13. Entscheidung über gegebenenfalls bis zum 12.03.2025 schriftlich eingereichte Anträge

14. Verschiedenes

Wir freuen uns über eine rege Beteiligung an der Jahreshauptversammlung.

Prof. Dr. Michael Bockisch, 

(1. Vorsitzender)

Zur Info:
Der 2. Vorsitzende und der 2. Schatzmeister wurden zwar im vergangenen Jahr gewählt. Da diese Wahl wegen des Rück-
tritt der Vorgänger in der Mitte von deren Wahlperiode stattfand, läuft diese Periode 2025 ab und die beiden Positionen 
müssen durch Wahlen erneut besetzt werden.
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Protokoll der Jahreshauptversammlung 2024

des Verein für Leibesübungen Jesteburg von 1912 e. V. über das Geschäftsjahr 2023,
am Dienstag, dem 19. März 2024, Beginn um 20:03 Uhr
Ort: Am alten Moor 10, 21266 Jesteburg.                                                                                                 

Anwesend: 38 stimmberechtigte Mitglieder und 6 Gäste siehe Anlage 1 
(Anlage 1 wird aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht veröffentlicht).

Tagesordnung

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung

3. Ehrungen und Entscheidungen über Ehrenmitgliedschaften

4. Genehmigung der Protokolle der JHV vom 28.03.2023

5. Bericht der Vorsitzenden

6. Berichte der Abteilungsleiter

7. Bericht der Schatzmeister

8. Bericht der Kassenprüfer

9. Entlastung des Vorstandes

10. Wahlen: 1. und 2. Vorsitzender, 1. und 2. Schatzmeister, 2 Kassenprüfer

11. Genehmigung des Haushaltes 2024

12. Beschluss über die Beiträge

13. Diskussion eines Fusionsangebotes an den SV Bendestorf und Entschließung dazu

14. Entscheidung über bis zum 05.03.2024 schriftlich eingereichte Anträge

15. Verschiedenes

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden

Der 1. Vorsitzende Prof. Dr. Michael Bockisch begrüßt alle Mitglieder und namentlich alle Ehrenmitglieder 
und Ehrenvorsitzende, sowie den Jesteburger Bürgermeister Udo Heitmann, den 1. Vorsitzenden Hans-Peter 
Neunzig vom TC Jesteburg, den 1. Vorsitzenden der Naturbühne Bernd Jost und den 1. Vorsitzenden des SV 
Bendestorf, Frank Dohnke. 

2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung

Feststellung der Beschlussfähigkeit
Der 1. Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit fest, die Einladung wurde form- und fristgerecht veröffentlicht 
und zwar in den Aushängen, in der Vereinszeitschrift „Sport vor Ort“, die an alle Haushalte der Samtgemeinde 
Jesteburg und Asendorf verteilt wurde, und auf der vereinseigenen Homepage.
Der 1. Vorsitzende fragt die Mitglieder, ob sie mit der Tagesordnung einverstanden sind.
Es gibt keine Einwände und der 1. Vorsitzende bittet die Mitglieder um die Genehmigung der Tagesordnung. 
Die Tagesordnung wird mit 38 Ja-Stimmen, keinen Nein-Stimmen und keinen Enthaltungen genehmigt.

3. Ehrungen und Entscheidungen über Ehrenmitgliedschaft

Der 1. Vorsitzende stellt der Mitgliederversammlung die von Mitgliedern vorgeschlagenen Personen für die 
Ehrenmitgliedschaft vor.
Günther Keim, durch sein langjähriges und unermüdliches Engagement im VfL Jesteburg und hier besonders 
in der Tischtennisabteilung. 
Günther Keim wird in Abwesenheit von der Mitgliederversammlung mit 37 Ja-Stimmen, keinen Nein-Stim-
men und keinen Enthaltungen zum Ehrenmitglied gewählt.
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Mirco Steinberg, der mit seinem jahrzehntelangen Engagement zuerst in der Abteilung Fußball und nun seit 
einigen Jahren als 2. Vorsitzender für den Verein da ist. 
Mirco Steinberg wird mit 34 Ja-Stimmen, keinen Nein-Stimmen und 3 Enthaltungen zum Ehrenmitglied ge-
wählt.

50 Jahre Mitgliedschaft im VfL Jesteburg:
Margit Voß ist leider nicht anwesend.

Gedenkminute für die im Jahr 2023 Verstorbenen:
Der 2. Vorsitzende Mirco Steinberg bittet die Mitgliederversammlung aufzustehen und den verstorbenen Mit-
gliedern Manfred Schreiber, Harald von Fintel, Reinhold Meier, Ursula Schriever, Hubert Stick und der ver-
storbenen Ehefrau unseres Mitglieds Hans-Heinrich Wolfes, Ulrike Wolfes, in einer Schweigeminute zu ge-
denken.

Der 2. Vorsitzende dankt mit einem Blumenstrauß den Mitarbeiterinnen der Geschäftsstelle Alicia Sperling 
und Claudia Schmid sowie Birgit Kruse für ihre Unterstützung in der Geschäftsstelle und für den Vorstand. 
Weiterhin dankt er dem 1. Vorsitzenden Prof Dr. Michael Bockisch und Claudia Schmid für das kurzfristige 
Einspringen zur Erstellung der gelungenen Vereinszeitschrift „Sport vor Ort 120/2024“.

4. Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom 14.03.2022

Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom 28.03.2023
Der 1. Vorsitzende hat festgestellt, dass im Protokoll unter der Nr. 13, das Rückzahlungsdatum nicht im Jahr 
2024, sondern ab 2024 heißen muss, da man das Geld erst in 2024 aufnimmt.
Dietmar Schmidt und Maja Waburg haben einen Rechtschreibfehler unter Nr. 12 entdeckt: 
„… Er stellt den Antrag, die Beiträge für die Erwachsenen um 2,00 € monatlich zu erhöhen auf 6,50 €.“ Es muss 
korrekt heißen: „…Er stellt den Antrag, die Beiträge für die Erwachsenen um 2,00 € monatlich zu erhöhen auf 
16,50 €, …“
Es gibt keine weiteren Änderungswünsche.
Der 1. Vorsitzende fragt die Mitgliederversammlung, ob sie damit einverstanden sind, über beide Änderungen 
mit nur einer Abstimmung zu entscheiden. Die Mitgliederversammlung ist damit einverstanden. 
Die Mitgliederversammlung genehmigt das geänderte Protokoll mit 38 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Ent-
haltungen.

5. Bericht des 1. Vorsitzenden

1. Vorsitzender Prof. Dr. Michael Bockisch dankt Karl-Peter Schuster, Birgit Kruse und allen Helfern für ihr 
Engagement bei der Organisation des Jesteburger Volkslaufs im letzten Jahr. Er dankt auch allen, die sich bei 
der 111- Jahre VfL Jesteburg engagiert haben und hier besonders der Taekwondo Abteilung mit ihrem beein-
druckenden Auftritt.

Informationen zu Organisatorischem

Kündigung der Mitgliedschaft:

Da sich vermehrt Mitglieder auf ein nicht vorhandenes Sonderkündigungsrecht berufen, bittet der 1. Vor-
sitzende die Mitglieder um Verständnis, dass jedes Mitglied die satzungsmäßige Kündigungsfrist einzuhalten 
hat. Es bleibt dem Mitglied überlassen, ab dem jeweils folgenden Quartal die aktive auf passive Mitgliedschaft 
umstellen zu lassen. Der monatliche Beitrag für die passive Mitgliedschaft beträgt 3,35 €.

Rücktritte: Ein ordnungsgemäßes Rücktrittsschreiben des 2. Vorsitzenden Mirco Steinberg und der 2. Schatz-
meisterin Stephanie Steinberg liegen dem Vorstand vor. Der Rücktritt erfolgt unmittelbar nach der Entlastung 
des Vorstandes.

Kooperation mit dem Fitness Studio Relaxa: Der 1. Vorsitzende informiert die Mitgliederversammlung über die 
positive Vereinbarung, nach der VfL-Mitglieder mit verminderter Aufnahmegebühr im Studio Sport treiben 
können, da es dem VfL nicht möglich ist ein eigenes Fitness Studio finanziell zu stemmen.

Naturbühne: Die vorangegangenen Unstimmigkeiten mit der Naturbühne und dem 1. Vorsitzenden Bernd Jost 
wurde bei einem Treffen im letzten Jahr ausgeräumt und man schaut positiv in die Zukunft.
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Crowdfunding: Das von Volker Knubbe initiierte Crowdfunding zur Finanzierung unserer Beregnungsanlage 
ist ein großer Erfolg. Es sind bereits 92 % finanziert. Bis Anfang Mai können noch alle den VfL mit einer Spen-
de bei der Volksbank Lüneburger Heide unterstützen. Jede Spende bis 50,00 € wird mit der gleichen Summe 
von der Volksbank unterstützt. Wer mehr als 50.00 € spenden möchte, kann dies gern tun, der Zuschuss von 
der Volksbank bleibt jedoch bei höchstens 50,00 € pro Spender.

Homepage VfL Jesteburg: Rainer Adler hat sich bereit erklärt, die Homepage angepasst auf die heutigen An-
forderungen auf eine neues Niveau zu bringen, zu aktualisieren und zu pflegen. Er kommt aus der Taekwondo 
Abteilung. Die erste Vorstellung der neuen Seite wird dem neuen BGB Vorstand vorgelegt und dann im großen 
Vorstand diskutiert und darüber entschieden.

Beim Fusionsangebot an SVB/JHV wartet der VfL die dortige Entscheidung ab.

Offener Brief über Nichtwiederantritt 1. Vorsitzender

Gründe: Üble Nachrede im Dorf, Querelen mit der Gemeinde

Macht noch 2 Jahre weiter, da die Entscheidungen des SV Bendestorf abzuwarten sind und die finanzielle Lage 
der Gemeinde Jesteburg schwierige Zeiten erwarten lässt, durch die er den Verein noch führen möchte. Die 
sich zur Wahl bereit erklärte neue Mannschaft bringt darüber hinaus Motivation und Schwung. Es wird aber 
bei heutiger Wiederwahl die letzte Amtsperiode beim VfL sein.

Brunnenwasserzahlungen/Vorauszahlungen. Die Situation wird erläutert.

Schwierige finanzielle Situation der Gemeinde. Die Situation wird erläutert.

Weg zu Platz 4: Der VfL hatte am 14. Juli 2022 einen Antrag gestellt, über ein Gemeindegrundstück auf eigene 
Kosten einen Weg zu bauen, damit die Kinder sicher von den Plätzen 3 und 4 zum Ausgang gelangen können. 
Nach einigem hin und her liegt bis heute kein endgültiger Bescheid vor. Der 2. Vorsitzende erläutert den Gang 
der Ereignisse.

Beregnungsanlage: Es werden die Gründe für den rechtlichen Anspruch des VfL erläutert und dazu aus dem 
Pachtvertrag und einem Gutachten, das die Gemeinde anfertigen ließ, zitiert. Da der VfL die schwierige Si-
tuation der Gemeinde kennt, hat er der Gemeinde ein Kompromissangebot unterbreitet (29.4.2023), das die 
Gemeinde um 40% der Gesamtsumme entlasten würde. Es gibt dazu außer einer schriftlichen Versicherung 
„einer zielführenden Lösung“ vom 9.5.2023 bisher keine Reaktion und kein Gespräch. Der letzte Kontakt mit 
Frau von Ascheraden war telefonisch am 13.11.2023 mit Frau von Ascheraden. Sie versicherte, sie werde sich 
der Sache sofort persönlich annehmen. Seither gab es keinerlei Reaktion oder Kontakt mehr. Der VfL kann 
seine Rechtsposition nicht aufgeben, ist aber zu jedwedem Gespräch bereit und weist noch einmal auf sein 
Kompromissangebot hin.

Das Angebot eines zinsloses Darlehens wie es im Finanzausschuss abgestimmt wurde, wird der VfL auch recht-
lichen Gründen nicht annehmen, denn es hilft auch nicht. Es erscheint auch wenig logisch, dass Geld für ein 
zinsloses Darlehen da ist, nicht jedoch dieselbe Summe zur Unterstützung.
 
Grußwort des Jesteburger Bürgermeisters

Udo Heitmann dankt allen Ehrenamtlichen und Mitstreitern im VfL Jesteburg für ihre gute und für die Ge-
meinde Jesteburg wertvolle Arbeit. Er bittet auch um Verständnis für die missliche finanzielle Lage der Ge-
meinde und möchte sich für eine zielführende Zusammenarbeit zwischen Gemeindeverwaltung, Politik und 
dem VfL einsetzen.

6. Abteilungsberichte

Tischtennis

Viele Jugendliche wurden in die Erwachsenenteams integriert. Für unsere Aktivitäten sind wir mit der Wer-
ner-Mohr-Plakette für hervorragende Jugendarbeit ausgezeichnet worden. Zum ersten Mal geht diese Aus-
zeichnung nach Jesteburg. Es gibt 11 aktive Mannschaften, 5 Herren, drei Damen und drei Jugend. Fast alle 
Mannschaften sind auf vorderen Plätzen, sogar Meisterschaften sind möglich. Die 4. Mannschaft ist Meister, 
die Jungen 15 stehen kurz davor. Die 1. Herren ist bis ins Halbfinale des Pokals gekommen und scheiterten dort 
dramatisch knapp mit 7:9. Beim Training sind meist alle 13 Tische besetzt. Wir haben 4 Trainer, die das ehren-
amtlich machen. Durch die Schul AG ist der VfL auch in der Grundschule präsent, Dank an Sylvia und Bernd. 
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Die jährliche ausgetragene Mini-Meisterschaft, die die VfL Tischtennis Abteilung ausrichtet, hat so einen guten 
Ruf, dass wir auch weitere Entscheide ausrichten sollten. Dieses Jahr den Bezirksentscheid. 2024 hat Norbert 
Klemm die Organisation von Günter Keim übernommen. Die Abteilung hatte keine Abgänge während der 
Corona Zeit. Es gibt auch außerhalb der Halle Aktivitäten. Unter anderem ist Hans -Heinrich mit 90 Jahren!!! 
Knobelmeister in der TT Abteilung geworden.
Volker Knubbe

Asiatische Kampfkunst

Rückblick: Seit der Gründung im Jahr 2019 mit 4 Mitgliedern wurde das Training in der ersten Stunde mit 6 
TKD-Sportlern angefangen nun haben wir regelmäßig um die 25 bis 30 Sportler im Training. Aus einmal pro 
Woche wurden zwei Tage die Mitgliedsgröße bewegt sich bei ca. 55 Mitgliedern inkl. MT. Dieses Jahr steht nun 
das 5. Jahr unserer kleinen Abteilung an. Insgesamt haben wir bei uns in dieser Zeit, 56 Prüfungen abgenom-
men. Der Aufenthalt in Lastrup über ein WE für das Training der Demo-Truppe (Show-Gruppe) sowie der 
daraus resultierende Auftritt bei der 111 Jahrfeier war ein voller Erfolg, der sich sehr positiv auf die Mitglieder 
und neue Mitglieder ausgewirkt hat. Wir freuen uns, dass wir im letzten ½ Jahr sehr viele neue Sportler begrü-
ßen konnten und hoffen, dass der Trend auch in diesem Jahr weitergeht. Ein weiterer Punkt war der Besuch des 
BL in Tornesch, bei dem unsere Sportler einmal erlebt haben, wie es sich anfühlt, von Großmeistern geleitet 
mit anderen Vereinen zu trainieren. Im Verein haben wir uns mittlerweile als eine aktive Abteilung einen Ruf 
gemacht. Ausführliche Information sind in „Sport vor Ort“ zu lesen.

Trainingslager: 26. – 28.04.2024 in Malente
Aufführung der Showgruppe: Momentan sieht es gut aus, dass auch dieses Jahr wieder auf einer Veranstaltung 
in Jesteburg unser Demo-Team zu sehen sein wird.

Wettkämpfe: In diesem Jahr werden wir erstmals an Wettkämpfen teilnehmen

Lehrgänge: Im Herbst findet ein BL in Bad Segeberg statt 

Prüfungen: Es werden in diesem Jahr voraussichtlich drei Prüfungen durchgeführt. Am: 
ca. 21.04.2024      ca. 18.08.2024     ca. 01.12.2024
Kai Warneke

Judo

Da ohne sie nichts geht, erst einmal ein besonderes Lob unseren Trainern:
Birgit Rusche und Hans-Werner Friel.
Traditionell wählen wir ja schon seit Jahren unsere Abteilungsleiter auf unserer Weihnachtsfeier. So auch die-
ses Jahr. Ich wurde einstimmig wiedergewählt.
Unsere Trainingszeiten für die Kinder werden sehr gut besucht und es melden sich immer wieder neue Teil-
nehmer. Eine Tendenz, die wir nur begrüßen können. Weniger schön ist, dass sich die Kinder auch schnell wie-
der anderen Aktivitäten zuwenden und uns dann verlassen. So haben wir eine recht hohe Fluktuation. Wenige 
Kinder halten so lange durch dass sie auch mal höhere Gürtel erwerben können.
Prüfungen
Es fand am 20.03.2023 eine Gürtelprüfung statt. 12 Judoka haben ihren nächst höheren Gurt erhalten. Die 
einzelnen werden auch in Sport vor Ort jedes Jahr erwähnt. Wir gratulieren allen herzlich.
Eine weitere Gürtelprüfung hatten wir am 26.04.2023. 11 Judoka haben ihren nächst höheren Gurt erhalten. 
Die einzelnen werden natürlich in Sport vor Ort erwähnt. Besonders möchte ich Yaku Schwan hervorheben, 
weil er einer der wenigen ist, der schon lange dabei ist und so seinen 3. Kyu, den grünen Gürtel, erhalten hat. 
Wir gratulieren allen herzlich.
KEM – Turnier
Kreis-Einzelmeister wurde am 10.09.2023 Yaku Schwan
Kreis - Randori – Turnier
Am Nikolaustag fand ein Kreis-Randori Turnier für die unteren Gürtelfarben statt. Fenno, Nouri und Justus 
hatten viel Spaß mit den Judoka aus den anderen Vereinen. Randori ist ein Übungskampf um die Bewegungen 
im Kampfgeschehen zu erfühlen und damit dann auch zu erlernen.

Ehrungen: keine                  Manfred Nitschke
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Leichtathletik

Unsere Abteilung besteht aktuell aus 143 Mitglieder.
58 Sportabzeichen bei den Erwachsenen und 31 bei den Kindern wurden von unseren Prüfern im vergangenen 
Jahr abgenommen. Alle Abteilungen sind eingeladen, dieses bei uns abnehmen zu lassen. Da geht doch sicher 
noch mehr. Wer vorab noch ein wenig üben möchte, kein Problem, Ihr trefft uns ab Mai wieder montags auf 
dem Sportplatz, kommt einfach vorbei.
Unsere Kinder haben zum ersten Mal am Kila-Cup (Kinderleichtathletik) teilgenommen. Eine Mannschaft 
besteht immer aus min. 6-11 Kindern, da wir leider nur 3 angemeldete Kinder hatten, konnten diese aber zum 
Glück bei anderen Vereinsmannschaften mitmachen. 
Eine U10 Sportlerin ist das erste Mal überhaupt bei einem Einzelwettkampf gestartet und zwar beim Nikolaus 
Sportfest der LG Nordheide. Sie hat dort im Ballwurf einen hervorragenden 4. Platz erreicht. Mit Aida haben 
wir eine tolle Trainerin, die jede Woche, auch in der Ferien Training für die Kinder anbietet.
Unser Volkslauf fand auch 2023 wieder statt, zum ersten Mal bei Dauerregen. Trotzdem hatten wir noch gut 70 
Nachmelder am Morgen. Vielen Dank vor allem an Karl-Peter Schuster, ohne Ihn würde es diesen Volkslauf 
nicht mehr geben. Meinen Dank auch an allen anderen Helfer, die im Regen ausgeharrt, Kuchen gebacken, 
Erbsensuppe gekocht und Bratwurst gegrillt haben. Alles weitere und ein paar Bilder dazu gibt es in der neuen 
Sport vor Ort.
Birgit Kruse

Badminton
Aus unserer kleinen Abteilung gibt es nicht viel zu berichten. Wir kranken immer noch an den Abgängen aus 
der Corona Zeit. Bei den Erwachsenen kommen immer noch eine paar Interessierte, aber bei den Jugendli-
chen fehlt uns der Nachwuchs. Zurzeit kommen einige Neue dazu, aber leider nur sporadisch. Dabei ist unsere 
schnelle Sportart interessant und abwechslungsreich. 
Daher haben wir auch keine Mannschaft im Jugendbereich. Nur unsere Erwachsenen haben eine Mannschaft 
und die spielt in der Bezirksklasse. Leider endete sie auf einem Abstiegsplatz. Zu viele Spiele wurden mit 5:3 
verloren. Durch Verschiebungen in den Staffeln kann die Mannschaft auch in der neuen Saison in der Bezirks-
klasse spielen.
Winfried Kragge

Turnen Erwachsene

Die Mitgliederanzahl unserer Abteilung wurde Stand Januar 2024 mit 181 angegeben. Einige Mitglieder sind 
momentan aufgrund ihres fortgeschrittenen Alters oder aus Krankheitsgründen nicht aktiv, wollen dem Ver-
ein aber weiterhin treu bleiben. Obwohl der Altersdurchschnitt unserer Mitglieder ansteigt, möchte ich doch 
festhalten, dass die sportliche Anforderung im Verein und gesellschaftliche Einbindung hier, wesentliche Fak-
toren für die gesundheitliche Verfassung und Lebensqualität vieler Teilnehmer sind. Grundmotivation unserer 
Teilnehmer ist die gemeinsame und regelmäßige Bewegung. Diese Motivation und die Freude am Sport sind 
spürbar und ermuntert die Gruppen in sportlicher Hinsicht „am Ball“ zu bleiben.
Unsere Trainer haben ein hohes Ausbildungsniveau und nehmen regelmäßig an Fortbildungen teil, um stets 
up-to-date zu sein und ihr Wissen und Können an unsere Teilnehmer zu geben, um die Fitness zu steigern 
oder zu erhalten. Insgesamt bieten wir in unterschiedlichen Gruppen verschiedene Übungsformen auf unter-
schiedlichem Leistungsniveau an: 
Osteoporose Vorbeugung bei Kerstin, ein Rückentraining und Gymnastik und auch spezielles Beckenboden-
training bei Gisela. Birgit bietet grundsätzlich Gymnastik und ein Körpertraining für Herren und ebenfalls in 
einer anderen Stunde für Damen an. Ein ausgefeiltes Rücken- und Wirbelsäulentraining kann man auch bei 
Norbert erleben. Für ein weiteres Angebot zur Gymnastik, Körper- und Kopfübungen kann man sich bei mir 
in den Übungszeiten einfinden. 
Ich möchte mich bei den Übungsleitern, meinen Mitstreitern Birgit, Gisela, Kerstin und Norbert, die unent-
wegt mit den Teilnehmern arbeiten, sich fortbilden und auch in den Ferien oder bei Krankheitszeiten für ihre 
Mitstreiter einspringen, um ein möglichst kontinuierliches Angebot aufrechtzuerhalten, für Ihren unermüd-
lichen Einsatz auch an dieser Stelle besonders herzlich bedanken.
Elisabeth Schmidt
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Radsport

Es ist eine selbstständig gut organisierte Abteilung, die regelmäßig Touren unternimmt. Im Sommer werden 
verschiedene Radreisen organisiert und im Winter wird sich mit Indoorcycling fit gehalten.

Boule

Helmut Meyer berichtet, dass sie ein Gruppe von Männern sind, die sich jeden Mittwoch bei jedem Wetter von 
10:30 Uhr – 12:00 Uhr zum Boule spielen hinter dem Heimathaus treffen. Vor 10:30 Uhr trifft man sich zur 
Trainingsvorbereitung in der Bäckerei Jantzen. Die Abteilung würde sich freuen, wenn es auch eine weibliche 
Gruppe geben würde. Der Spaß ist auf jeden Fall garantiert.
Helmut Meyer

Rugby

Einzig zu erwähnende Sache ist, dass wir aktuell zwei Spieler im niedersächsischen Kader U21 haben. Die 
Jungs kämpfen aktuell um einen Platz für eine Tour nach Südafrika.
Dennis Heinz

Turnen Kinder

Die ganz Kleinen kommen des Öfteren mit ihren großen Geschwistern zusammen zum Turnen und machen 
die ersten Erfahrungen. Sobald die Kleinen anfangen zu krabbeln, werden die Kinder als Mitglieder angemel-
det. Kinderturnen ist die aufregendste und schönste Abteilung im Verein. Jeder Woche kommen neue An-
meldungen. Kinderturnen wächst stetig und es werden täglich mehr Kinder. Insgesamt haben wir bereits 238 
turnende Mitglieder.
Für das Kinderturnen werden jedes Jahr neue Geräte bestellt, wie zum Beispiel Rollwagen, Würfel, Tunnel, 
Bälle, damit die Kinder immer mehr Spaß am Turnen haben.
Marina Baldaser

7. Bericht des Schatzmeisters

siehe Anlage 2

Ausdrucke auf den Tischen (Budgetplanung und Jahresabschluss)
Die Abteilungen haben gut gewirtschaftet - Dank an die Abteilungsleiter.
Die Budgetplanung wurde von der letzten großen Vorstandssitzung am 07.03.2024 genehmigt.
Der VfL steht solide da - ein Plus auf dem Vereinskonto ist zu verzeichnen, was auch dringend für die neue 
Bewässerungsanlage gebraucht wird. Rückstellungen können in 2024 nicht gebildet werden, da wir nicht genau 
wissen, wie hoch die Förderung der Gemeinde in diesem Jahr ausfällt.
In 2023 haben wir einen großen und einen kleinen Rasenmäher Trecker sowie einen Fadenmäher für unsere 
Sportplätze anschaffen können. Diese wurden aus den Rücklagen finanziert und gehen zu 100 % ins Anlage-
vermögen des VfL über.
Danke!      Mirco Steinberg (2. Vorsitzender)

8. Bericht der Kassenprüfer

Die Kassenprüfung wurde von Cindy Larsen und Thomas van Can am 18.03.2024 um 17:30 Uhr durchgeführt. 
Die Konten wurden gut geführt. Der letztjährigen Empfehlung der Kassenprüfer, die Buchhaltung fremd zu 
vergeben, hat sich als richtige Entscheidung herausgestellt. So wurde die Möglichkeit neue Schatzmeister zu 
finden erleichtert. Cindy Larsen bittet die Mitgliederversammlung den Vorstand zu entlasten.

9. Entlastung

Norbert Klemm stellt den Antrag an die Mitgliederversammlung den Vorstand zu entlasten. Die Mitglieder-
versammlung entlastet den Vorstand mit 38 Ja-Stimmen, keinen Nein-Stimmen und keinen Enthaltungen.
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10. Wahlen
Die Mitgliederversammlung verzichtet auf geheime Wahl.

Wahl des 1. Vorsitzenden
Wahlleiter: Udo Heitmann
Vorschläge: Prof. Dr. Michael Bockisch
Prof. Dr. Michael Bockisch wird mit 38 Ja-Stimmen, keinen Nein-Stimmen und keinen Enthaltungen für die 
nächsten 2 Jahre als 1. Vorsitzender gewählt und stimmt der Wahl zu.

Wahl des 2. Vorsitzenden
Wahlleiter: Prof. Dr. Michael Bockisch
Vorschläge: Jan-Lars Kruse
Stellt sich vor:
Jan-Lars Kruse wird von der Mitgliederversammlung mit 38 Ja-Stimmen, keinen Nein-Stimmen und keinen 
Enthaltungen zum 2. Vorsitzenden für 1 Jahr gewählt (Nur für 1 Jahr, da er nach einem Rücktritt des Vor-
gängers in der Mitte der Periode gewählt wird und so der satzungsmäßige Turnus wieder zustande kommt). Er 
nimmt die Wahl an.

Wahl des 1. Schatzmeisters
Wahlleiter: Prof. Dr. Michael Bockisch
Vorschläge: Mirco Steinberg
Mirco Steinberg wird von der Mitgliederversammlung mit 34 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung 
zum 1. Schatzmeister für 2 Jahre gewählt. Er nimmt die Wahl an.

Wahl des 2. Schatzmeisters
Wahlleiter: Prof. Dr. Michael Bockisch
Vorschläge: Kai Warneke
Kai Warneke wird von Mitgliederversammlung mit 38 Ja-Stimmen, keinen Nein-Stimmen und keinen Ent-
haltungen zum 2. Schatzmeister für 1 Jahr gewählt (Nur für 1 Jahr, Begründung wie beim 2. Vorsitzenden). Er 
nimmt die Wahl an.

Wahl von 2 Kassenprüfern
Wahlleiter: Prof. Dr. Michael Bockisch
Vorschläge: Klaus Jütting und Manfred Nitschke
Klaus Jütting und Manfred Nitschke werden von der Mitgliederversammlung mit 38 Ja-Stimmen, keinen 
Nein-Stimmen und keinen Enthaltungen als Kassenprüfer für 2 Jahre gewählt. Sie nehmen die Wahl an.

11. Genehmigung des Haushalts 2024

siehe Anlage:2

Der Haushalt wird von der Mitgliederversammlung mit 38 Ja-Stimmen, keinen Nein-Stimmen und keinen 
Enthaltungen genehmigt.

12. Beschluss über die Beiträge

Der 1. Vorsitzende erklärt der Mitgliederversammlung, dass der erweiterte Vorstand trotz schwieriger finan-
zieller Lage keine Beitragserhöhung empfiehlt, auch um dem Versprechen im letzten Jahr treu zu bleiben. 
Allerdings kann eine Beitragserhöhung für das nächste Jahr nicht ausgeschlossen werden.

Die Mitgliederversammlung folgt dem erweiterten Vorstand und stimmt mit 38 Ja-Stimmen, keinen Nein-
Stimmen und keinen Enthaltungen einer Beibehaltung der bestehenden Beiträge zu.

13. Diskussion über Fusion SvB und VfL

Der 1. Vorsitzende bittet die Mitgliederversammlung, dem Vorstand ein Mandat für Verhandlungen über eine 
Fusion SV Bendestorf e. V. und VfL Jesteburg e. V. zu geben, sofern der SVB diesen Weg mitgehen möchte.
Die Mitgliederversammlung gibt dem Vorstand mit 38 Ja-Stimmen, keinen Nein-Stimmen und keinen Ent-
haltungen das Mandat für Verhandlungen.

Sollten sich die Vereine auf eine Fusion einigen, muss die Fusion von der nächsten Jahreshauptversammlung 
oder von einer außerordentlichen Mitgliederversammlung genehmigt werden.
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14. Entscheidung über bis zum 05.03.2024 schriftlich eingereichte Anträge

Es sind keine Anträge eingereicht worden.

15. Verschiedenes

Beregnungsanlage

Der 1. Vorsitzende fragt die Mitgliederversammlung nach Vorschlägen, wie der Vorstand gegenüber der Gemeinde 
weiter vorgehen soll, da rein rechtlich die Gemeinde für die Kosten der Erneuerung der Beregnungsanlage aufkom-
men muss. Soll man im Endeffekt, wenn es zu keinen Gesprächen kommt die Gemeinde verklagen? 2 Mitglieder 
äußern ihre Zweifel über die Richtigkeit dieser Aussage. Peter Börke bestätigt anhand der einschlägigen Paragra-
phen des BGB über Pachtverhältnisse die Richtigkeit der Rechtsposition des Vorstands. Udo Heitmann bittet um 
Verständnis für Frau von Ascheraden und die Gemeinde und verspricht, ein Gesprächsangebot bis spätestens Ende 
April auf die Beine zu stellen. 

Es liegt ein Kreditangebot vor, um keinen negativen Kassenfluss zu generieren, dessen Zins aber viel zu hoch 
ist. Daraufhin wird der Vorstand gefragt, ob man nicht über Stiftungen Unterstützung erhalten könnte. Es 
wurden bereits alle großen Stiftungen im Umkreis gefragt. Sie unterstützen allerdings nur Kinder- und Ju-
gendprojekte. Was passiert, wenn die Gemeinde nicht zahlt? Dann wird es entweder eine Umlage oder eine 
Beitragserhöhung geben.

Ende der Sitzung: 22:10 Uhr   

Unterschrift 1. Vorsitzender   Unterschrift: Protokollführerin
Prof. Dr. Michael Bockisch   Claudia Schmid
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Mit Würde, Gefühl  
und Erfahrung.

Nordheide Bestattungen 

Harburger Straße 4 – 6

21266 Jesteburg

E-Mail: info@meyer-klische.de

www.nordheide-bestattungen.de

Rund um die Uhr für Sie da: 

04183 - 77 89 78

Wir gedenken unserer im Jahre 2024 verstorbenen Mitglieder:
(soweit dem Verein bekannt)

Heinz Wehling,

Thomas Kruse,

Charlotte Uhlen 

und

Georg Nehlsen.
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Mit Würde, Gefühl  
und Erfahrung.

Nordheide Bestattungen 

Harburger Straße 4 – 6

21266 Jesteburg

E-Mail: info@meyer-klische.dewww.nordheide-bestattungen.de

Rund um die Uhr für Sie da: 

04183 - 77 89 78

Bremer Straße 44a 21244 Buchholz T 04181 93010 www.glas-peter.de

Duschkabinen, Spiegel, Küchenpaneele, Bilderrahmen +++

Heizen Sie Ihr Geld nicht zum Fenster raus!
Entscheiden Sie sich

jetzt für neues
Wärmeschutzglas.

Komplettumglasung 

Ihres Hauses in nur 1 Tag!

Wir beraten 
Sie gerne.

● 3fache Wärmeschutz-Wirkung
vs. Standard-Isolierglas

● Energiekosten-Ersparnis

● Einmaliges Preis-Leistungs-
Verhältnis

Rope skipping, vielleicht bald eine neue Sportart im VfL.
Ein Einführungskurs fand am 8.2.2025 statt, hier ein Bild  
von einer Demonstration bei unserem Sommerfest:
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Das Sommerfest des VfL
Am Samstag, den 18.08.2024 fand von 13.00 Uhr – 
18.00 Uhr unser Sommerfest statt. Das Wetter hätte 
strahlender sein können, doch die Besucher störte das 
bisschen Nieselregen und ein bedeckter Himmel nicht. 
Sie nahmen begeistert an dem vielseitigen Angebot 
aus Spiel- und Sportaktionen sowie Vorführungen teil 
und probierten mit Begeisterung an den insgesamt 18 
Mitmachaktion die verschiedenen Sportarten aus, die 
der VfL zu bieten hat.

Der VfL hat das Event-Wochende, in das das Sommer-
fest eingebettet war, gemeinsam mit der Naturbühne, 
dem Bürger- und Gewerbeverein Jesteburg sowie 
famila ausgerichtet. Allen sei Dank für ihre Unter-
stützung und Hilfe und die gute Zusammenarbeit.

Bevor wir zum Fest selbst kommen, möchten wir 
noch anderen Sponsoren und Unterstützern danken. 
Neben der Bäckerei Janzen (Bild rechts) und ihrem 
leckeren Himbeerkuchen haben Jesteburger Firmen 
mit Spenden für ein Gewinnspiel sehr zur Freude der 
Teilnehmer beigetragen. Wir bedanken uns bei dem 
Café Alte Sägerei, dem Hotel zur Heidschnucke, bei 
Il Punto, bei Kraut und Rüben, beim Laden No. 12, 
beim Mokkasin Cafe, bei der NussmätHchen Choco-
laterie, bei Schnaps - kein Honig!, bei TeaM Sports 
Jesteburg, bei Unser kleines Hanflädchen und auch 
hier noch einmal bei famila.

Wie man auf dem Bild sieht, war für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt und hier ist auch noch einmal beson-
ders für die Kuchenspenden der VfL Mitglieder zu dan-
ken! Wir haben darauf geachtet, dass es sich alle zu 
familienfreundlichen Preisen gut gehen lassen konnten.
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Eine Person musste wegen des Schutzes der Persönlichkeit herausgeschnitten werden.

Gute Stimmung gab es nicht nur bei den Besuchern, 
sondern auch bei denen, die für das leibliche Wohl sorg-
ten, sei es am Verkaufsstand oder in der Grillhütte.

Sogar an Kuchen mit dem VfL-Logo war gedacht . 

Empfangen wurden die Besucher am VfL-Stand, hier 
mit Claudia Schmid von der Geschäftsstelle und dem 
Beirat Medien/Homepage Rainer Adler.

Auf dem Tisch sehen Sie die Spendenbüchse. Wir 
freuen uns über jede Spende, die wir zum Wohl des 
Vereins und seiner Mitglieder verwenden – auch über 
Spenden außerhalb des Festes!

Der VfL präsentierte seine Abteilungen und auch der 
benachbarte Tennisclub war eingeladen. 

Worüber konnte man sich informieren, bei was konnte 
man sich beweisen, was wurde vorgeführt?

• Tauziehen
• Torwand
• Schlagkraftmessung
• 3 Stationen Parcours
• Tenniskleinfeld
• Tischtennis-Roboter
• Familien Parkour
• Fußball Darts
• Fitnessstudio

• Cornhole 
• Badminton
• Rugby
• Schätzspiel
• Taekwondo
• Waage
• Badminton
• Fußball
• Turnen

Fußball Darts, und Cornehole waren durchwegs hoch 
frequentiert. 

Die beiden neuen Vorstände Jan Lars Kruse und Kai 
Warneke, die dieses Fest mit vielen Helfern aus den 
Abteilungen organisierten, sorgten auch für ein viel-
seitiges Bühnenprogramm. Jan Lars arrangierte einen 
Auftritt der Rope Skipper „Funny Skippers“ aus Lüne-
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burg, die zeigten, wie viel Möglichkeiten es mit einem 
Springseil gibt. 2025 werden wir dazu einen Work-
shop veranstalten – mit der Hoffnung diese Sparte im 
VfL zu integrieren.

Ewas härter ging es bei der Demonstration der Taek-
wondo Abteilung zu. Hier wurden Bretter und Steine 
zerbrochen.

Um 16.30 Uhr heizten die Zumba Girls den Besuchern 
bei einer Mitmachstunde im Tanzsaal mächtig ein. 

Leider fiel das geplante Rugby Spiel zwischen dem 
Bundesligaverein Hamburger Rugbyclub und einem 
dänischen Verein aus. Dies wurde aber durch eine 
spontane Trainingseinheit wieder gut gemacht.

Die Besucher hatten viel Spaß und konnten neben-
bei noch an einem Schätzspiel teilnehmen und einen 
der insgesamt 22 Preise gewinnen, die uns Jesteburger 
Geschäfte (siehe weiter oben) zur Verfügung gestellt 
haben. 

Leider war um 18.00 Uhr schon wieder alles vorbei. 
Das Organisationsteam war mit dem VfL Sommerfest, 
dank der vielen Helfer aus den verschiedenen Abtei-
lungen sehr zufrieden. Die gesteckten Ziele innerhalb 
und außerhalb des Vereines, wie den Zusammenhalt 
im Verein stärken, abteilungsübergreifende Zusam-
menarbeit, Synergien nutzen und ausbauen sowie die 
Präsentation der Abteilungen, die Vorstellung neuer 
Sportangebote und Workshops wurden erfüllt und 
teilweise übertroffen, deshalb soll das Fest auch 2025  
und zwar am 23. August wieder stattfinden.

      Auf

      Wieder-
        sehen

                              2025

Ab dem Frühjahr kann man bei uns Kindergeburts-
tage oder Klassenfeste feiern und das eine oder an-
dere nutzen, das auch beim Sommerfest zu sehen 
war. Nähere Informationen folgen oder sind über 
die Geschäftsstelle zu erhalten.

Wir bitten um Verständnis, dass unser Angebot nur 
für Veranstaltungen für Kinder gilt.
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Badminton

Im vergangenen Jahr ist in der Badminton Abteilung 
leider sehr wenig passiert. Wir haben keine neuen 
Mitspieler für unsere schnelle und interessante Sport-
art gewinnen können. 

Das aus dem Garten bekannte Federballspiel findet 
nicht viel Interesse, obwohl es so vielseitig ist. Gespielt 
wird  in einer Halle (windstill) auf einem kleinen Feld 
mit einem Netz dazwischen. Es hat den Vorteil, dass 
man mit gegnerischen Spieler nicht in Berührung 
kommt. Das vermindert die Verletzungsgefahr.

Gespielt wird BADMINTON als Einzel, Damen- und 
Herrendoppel und gemischtes Doppel. An Punkt-
spieltagen oder auf Turnieren. BADMINTON ist die 
einzige Sportart in der Herren und Damen an Punkt-
spielen in einer Mannschaft spielen. 

Wir haben eine Mannschaft, die in der Bezirksklasse 
spielt. Und sich leistungsmäßig gut behaupten kann 
(3. Platz in der Tabelle).

Winfried Kragge

v.l. Tobias Schubert, Malte Petersen, Claudia Kragge, Christoph Beecken, Sarah Kragge, Stephanie Kragge, Sebastian Vandersee. 
Nicht mit auf dem Bild: Andrea und Joachim Thunert, Florian und Hannah Schelberg, Jörg Petershagen. 
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Boule

Auch weiterhin trifft sich die Boulegemeinschaft je-
den Mittwoch um 10.30 Uhr zum Boulen am Jeste-
burger Heimathaus. Gegen 12.00 Uhr und in der Re-
gel nach zwei Spielen ist dann Schluss und man geht 
dann meistens zufrieden nach Haus. 

Die Mittwochsgruppe mit über 20 Spielern kommt 
allmählich an ihre Grenzen und wenn es noch mehr 
werden, wird es wohl eine neue Gruppe geben. Da 
werden dann sicherlich auch Spieler der Mittwochs-
gruppe mitmachen.

Aktionen und neue Kurse sind in Arbeit

Es lohnt sich immer mal wieder auf unserer neuen 
Homepage vorbeizuschauen und den VfL-Whats-
app Kanal zu abonnieren. Es ist alles noch nicht 
perfekt aber wir arbeiten daran und freuen uns auf 
eure Tipps!

Vorher bieten wir im Café Janzen ab 9.30-10.30 Uhr 
ein gemeinsames Frühstück an. Dort werden dann 
viele aktuelle oder alte Themen der Welt und aus Jes-
teburg besprochen. Ganz fertig werden wir nie. 

Wer Lust hat, bitte kommen! Diese Aktivitäten ma-
chen wirklich Spaß! 

Helmut Meyer



Sport vor Ort  Nr. 121 – 2025          Fußballverein Seite 23

Der Fußballverein

Bericht des Vorstands des FC Jesteburg-Bendestorf

Im Juli sind wir als FC Jesteburg-Bendestorf in die zweite 
Saison gestartet, wobei als Hauptziel die bessere Kom-
munikation und Verbindung zwischen allen Teams ge-
nannt worden ist. Leider schafften wir es zunächst trotz 
großer Zustimmung bei der Fusionsplanung nicht alle 
Verantwortlichen und Spieler soweit mitzunehmen, dass 
sie sich auch in dem neuen Verein rundum wohlfühlten. 
Wir wussten zwar, dass es kompliziert werden könnte, 
wenn wir mit dem Spielbetrieb beginnen, aber mit so 
viel Gegenwind war dann doch nicht zu rechnen. Dar-
unter litt auch der sportliche Erfolg, sodass zwei Mann-
schaften absteigen mussten. Somit tritt die Zweite jetzt 
in der ersten und die Dritte in der dritten Kreisklasse an. 
Insgesamt ärgerlich, wenn man betrachtet, dass der Zwo 
am Ende lediglich ein Punkt fehlte, um die Kreisliga zu 
halten. Es führte schließlich auch dazu, dass beide Trai-
nerteams erklärten aufhören zu wollen. Alle vier, Marcel 
Siele, Kai Freimann, Philipp Schlegel und Oliver Schwar-
zer, sind Urgesteine der beiden Stammvereine, sodass 
ihnen unser herzlicher Dank für das jahrelange Enga-
gement gilt. Die Unzufriedenheit bei einigen Spielern 
sorgte dann für die Entscheidung sich anderen Vereinen 
anzuschließen, wo wir ihnen natürlich ebenfalls viel 
Glück wünschen. Daher war es lange zweifelhaft, ob wir 

weiterhin mit drei Herrenmannschaften an den Start ge-
hen können. Der junge Vorstand und die Fußballobleute 
arbeiteten mit viel Akribie und großen Zeitaufwand da-
ran ein neues Team zusammenzustellen, was schließlich 
gelang. Tatsächlich konnten die Spieler überzeugt wer-
den beim FCJB zu bleiben bzw. hier nun zu kicken. Als 
Trainer für die zweite Herren konnten zwei Hochkaräter, 
Patrick Hohnschild und Rolf Heitmann, gewonnen wer-
den, die Stallgeruch haben und somit ohne Einstiegs-
probleme starten konnten. Die Saison läuft leider noch 
etwas holprig, aber wir sind zuverlässig die Klasse doch 
halten zu können.

Nach der langen Unklarheit, ob wir überhaupt eine drit-
te Herrenmannschaft stellen können, hat sich alles zum 
Positiven entwickelt. Bedingt durch die Fusion konnten 
alle A-Jugendspieler der JSG Jesteburg-Bendestorf/Han-
stedt überzeugt werden ihre erste Saison bei den Her-
ren für unseren Verein zu bestreiten. Der phantastische 
Zusammenhalt in diesem Team hat sich herumgespro-
chen, sodass der Kader inzwischen auf die beachtliche 
Zahl von 35 Spielern mit einem Altersdurchschnitt von 
ca. 19 Jahren angewachsen ist. Einige Jungs konnten be-
reits in der vergangenen Saison Erfahrungen im Senio-
renbereich sammeln, da sie die damalige dritte Herren 
unterstützten und damit die Abmeldung des Teams vom 
Spielbetrieb verhinderten. Der blutjunge Trainer, Tobi-
as Keim, wird von dem Jesteburger Oldie, Jörg Meyer, 
unterstützt, was zu einem guten Saisonstart führte. Im 
Laufe der Zeit mussten die Jungs aber feststellen, dass 
die Uhren im Herrenbereich anders ticken, woraufhin 
es doch einige Niederlagen gab, die hauptsächlich auf 
die fehlende Erfahrung und Cleverness zurückzuführen 

1. Herren FC Jesteburg-Bendestorf
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sind. Für einen Platz im oberen Tabellenbereich wird 
es aber ausreichen, was für das Team aller Ehren wert 
ist. Die Jungs wurden von der Fa. „Accurio GmbH“ mit 
Aufwärmshirts bedacht, wofür wir uns recht herzlich 
bedanken wollen.

Unser Aushängeschild bleibt die erste Herren, die nach 
einer tollen Hinrunde der letzten Saison Platz 6 in der 
Bezirksliga 2 belegte, aber im Frühjahr aus nicht nach-
vollziehbaren Gründen in ein Leistungsloch fiel und 
somit tatsächlich noch in Abstiegsnöte geriet. Doch das 
Trainerteam (André Müller, Leif Wilke, Tim Dohnke 
und Heiner Hoops) gelang es am Ende, die Mannschaft 
dort herauszuholen, sodass sie am Ende den Klassener-
halt schaffte und Platz 10 erreichte. Das Karriereende 
von Paul Doering, der mit seinen unzähligen Tref-
fern für den Aufstieg und den nun schon mehrfachen 
Verbleib in der Bezirksliga sorgte, ließ für die neue 
Saison Schlimmes befürchten. Doch die Mannschaft 
rückte ohne ihn noch näher zusammen und ist der-
zeit im Mittelfeld zufriedenstellend platziert. Wenn es 
im Frühjahr nicht wieder leistungsmäßig bergab geht, 
dürfen wir uns auf eine weitere Saison in der Bezirks-
liga freuen. Das Potenzial haben die Jungs auf jeden 
Fall, sodass wir zuversichtlich in die Zukunft schauen 
können.

Mit großer Freude gehen auch die Alt-Herren-Jungs 
an den Start. Sie haben eine konstante Zahl an Trai-
ningsfleißigen und auch bei den Spielen sind immer 
genügend Männer am Start. Sie belegen tabellarisch 
in der 1.Kreisklasse auch einen guten Mittelfeldplatz, 
was aber zweitrangig ist. Selbstverständlich wollen sie 

auch immer als Sieger den Platz verlassen, aber im 
Vordergrund steht die Gemeinschaft und der Spaß.

Mit Walking-Football haben wir auch noch ein An-
gebot für die älteren Kicker, die sich jeden Mittwoch 
in Jesteburg auf dem Sportplatz bzw. in der Sporthal-
le treffen. Sie sind nun schon seit vielen Jahren mit 
großer Begeisterung dabei und freuen sich über jeden 
Neuankömmling, der sich mit dem Ball bewegen will. 
Jeder, der schon mal mitgekickt hat, weiß, wie an-
strengend es am Ende ist, da man stets in Bewegung 
ist, immer am Spiel beteiligt sein muss und sich zu 
keiner Zeit ausruhen kann. Interessierte können sich 
jeder Zeit der Mannschaft am Mittwochabend an-
schließen.

Als Fazit können wir mitnehmen, dass wir als FC Jeste-
burg-Bendestorf deutlich enger zusammengerückt 
sind, der Zusammenhalt zwischen den Frauen, Her-
ren, Jugendlichen und Kindern viel besser geworden 
ist. Die Vorstandsarbeit wird versucht noch auf ver-
schiedene unterschiedliche Säulen zu verteilen, so-
dass für alle Beteiligte die ehrenamtliche Arbeit im 
Rahmen bleibt.

Schließlich bedanke ich mich im Namen des FCJB-
Vorstandes bei allen Sponsoren, die unseren Verein 
bzw. einzelne Mannschaften mit unterschiedlichen 
Zuwendungen unterstützen.

Frank Dohnke, für den Vorstand des FCJB

3. Herren FC Jesteburg-Bendestorf



Sport vor Ort  Nr. 121 – 2025          Frauenfußball Seite 25

Frauenfußball  

Mit Teamgeist und frischem Wind  
Richtung Wiederaufstieg

Wir sind die 1. Frauenmannschaft des FC Jesteburg-
Bendestorf und spielen aktuell in der niedersächsischen 
Oberliga. Als ambitioniertes Team verfolgen wir unser 
Ziel, wieder in die Regionalliga aufzusteigen.

Das Jahr begann für uns und die 2. Damenmannschaft 
als Gastgeber des Swagelok Hamburg Cups, unserem 
eigenen Hallenturnier. Als gute Gastgeberinnen er-
zielten wir zwar nur eine mittelmäßige Platzierung, 
doch das Turnier war in anderer Hinsicht ein voller 
Erfolg: Es stärkte das Miteinander der beiden Teams 
und füllte durch die Einnahmen aus dem Verkauf 
auch die Mannschaftskassen.

Nach einigen weiteren Hallenturnieren und einer 
intensiven Wintervorbereitung mit zahlreichen Test-
spielen kehrten wir im Frühjahr in den Ligaalltag der 
Regionalliga Nord zurück – und befanden uns mitten 
im Abstiegskampf. Der Start in die Rückrunde verlief 
jedoch vielversprechend mit einem furiosen 8:1-Sieg 
gegen Eintracht Braunschweig! Trotz der verbesser-
ten Punktausbeute blieb es bis zum Ende spannend: 

Kader der 1. Frauen 2024/25
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Schon bald stand fest, dass es aufgrund des Abstiegs 
der 2. Mannschaft des VfL Wolfsburg aus der 2. Bun-
desliga in die Regionalliga Nord einen dritter Abstei-
ger in unserer Liga geben würde.

So kam es am vorletzten Spieltag zu einem Alles-
oder-Nichts-Spiel gegen den TSV Barmke. Dank der 
lautstarken Unterstützung vieler Zuschauer und einer 
kämpferischen Leistung siegten wir 1:0 und wahrten 
unsere Chancen auf den Klassenerhalt. Am letzten 
Spieltag gewannen wir sogar mit 8:0 – dennoch blieb 
der Abstieg besiegelt, da auch Barmke punktete.

Nach einer gemeinsamen Saisonabschlussfahrt nach 
Dänemark und einer kurzen Sommerpause hieß es, 
die Herausforderung in der Oberliga anzugehen. Mit 
Artur Wilk als neuem Trainer und seiner ballbesitz-
orientierten Spielidee starteten wir motiviert in die 
Vorbereitung. Sein struktureller Ansatz und die lang-
fristige Perspektive, das Team wieder in die Regional-
liga zu führen, brachten frischen Wind.

In den ersten Spielen der Oberliga West konnten wir 
bereits einige Siege einfahren und stehen aktuell im 
oberen Teil der Tabelle – der Wiederaufstieg bleibt 
fest im Blick!

Der erste Teil der Saison 2024/25 neigt sich dem Ende 
zu. Derzeit befinden wir uns auf dem 2. Tabellenplatz, 
jedoch sind wir punktgleich mit dem 1.Platz. Unser 
Ziel ist es, als Tabellenführer in die Winterpause zu 
gehen, um dann nächstes Jahr wieder in die Bezirks-
liga aufzusteigen. Daran heißt es zu arbeiten und 
zusammen zu trainieren, weswegen wir besonders 
zufrieden sind, einige neue Spielerinnen bei uns be-
grüßen zu können. 

Egal ob erfahrene Spielerinnen oder Spielerinnen, die 
keine oder weniger Erfahrung im Bereich Fußball ha-
ben, bei uns ist jede willkommen! Also falls ihr sel-
ber Interesse habt oder jemanden kennt, der entwe-

der wieder mit Fußball spielen anfangen möchte oder 
ganz neu mit Fußball spielen starten möchte, kann 
sehr gerne bei uns vorbeikommen. Wir trainieren im-
mer dienstags und donnerstags jeweils ab 19:30 Uhr 
auf Platz 4 in Jesteburg.

Neben den neuen Spielerinnen sind wir ebenso sehr 
glücklich, nun einen festen Trainer gefunden zu ha-
ben.  Jörg Staack, der sehr viel Erfahrung im Bereich 
Athletik- sowie Torwarttraining besitzt, kann uns als 
Mannschaft sehr gut voranbringen und individuell 
verbessern, vor allem auch aufgrund seines herausra-
genden Spielverständnisses und seiner Erfahrung. 

Jedoch suchen wir weiterhin eine*n Co-Trainer*in, 
der Jörg unterstützt.  Also noch einmal der Appell: 
Falls ihr selbst Interesse habt, bei uns als Co-Trai-
ner*in zu agieren oder jemanden kennt, der Interesse 
daran hat, dann meldet euch bei uns per Mail unter 
frauenfussball@fc-jesbe.de. Wir freuen uns über je-
den Interessenten, egal ob Erfahrung in diesem Be-
reich besteht oder nicht. 

Abschließend möchten wir uns noch bei unseren 
Sponsoren bedanken, die uns diese Saison bislang un-
terstützt haben. Der Dank richtet sich an die Concor-
dia Agentur Kroll Jesteburg, Gut Hennekes und das 
Autohaus Harmstorf.

Unsere Ambition ist, die letzten Spiele bis zum Win-
ter mit Siegen zu beenden und hoffentlich als Herbst-
meister in die Winterpause zu gehen. Das neue Jahr 
mit einer umfassenden Vorbereitung zu starten, um 
genauso weiterzumachen, wie wir hoffentlich im 
Winter aufhören. 

Autorin: Elisa Meyer
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Jugendfußball  
JSG  Jesteburg/Bendestorf/Hanstedt

Endlich mal wieder eine ganze normale Saison im Ju-
gendfußball, ohne große Überraschungen, dazu ein 
paar Erfolge - mehr wünschen wir uns ja gar nicht. 
Im Januar und Februar 2024 durften wir über 70 aus-
wärtige Teams aus 3 Bundesländern in unseren Sport-
hallen begrüßen, die an den 12 (!) Turnieren der JSG 
Futsal Challenge (kurz JFC) teilgenommen haben. 
Damit dürften wir mal wieder die größte Turnierserie 
in unserem Einzugsgebiet durchgeführt haben – na-
türlich nur möglich dank der vielen helfenden Hände! 
Im offiziellen Hallenspielbetrieb setzte die damalige 
U15, der Jahrgang 2009, den Glanzpunkt und gewann 
nach einem überlegenden Finalsieg beim Final Day 
in Winsen die Futsal-Hallenkreismeisterschaft. Die 
U10 (2023/24) sicherte sich nach verlorenem Halb-
finale im Spiel um Platz 3 noch die Bronzemedaille. 
Für zwei weitere Mannschaften, die U19 und die D-
Juniorinnen, ging es ebenfalls bis ins Halbfinale. Auf 
dem Feld geht weiterhin unser 2009er Jahrgang voran 
und spielt erfolgreich in der Landesliga. Und erneut 
setzen die Mädchen mehrere Highlights und wurden 
beim Tag der Ehrungen in Heidenau für die C-Ju-

niorinnen Kreismeisterschaft und den B-Juniorinnen 
Kreispokal (nach zuvor gewonnenem Finale) geehrt. 
Gerne möchten wir noch auf unseren sehr beliebten 
Fußball-Kindergarten für die Jüngsten hinweisen, 
hier wird 2x die Woche der Umgang mit dem Ball 
kennengelernt und der Spaß steht im Vordergrund. 
Außerdem gibt es seit ein paar Jahren das Angebot bei 
uns ein Freiwilliges Soziales Jahr (in Kooperation mit 
der Oberschule) zu absolvieren. 

Bei Interesse (Kiga und FSJ) schreibt uns gerne eine 
kurze E-Mail an info@jsg-jbh.de

U10
Als U7 bis U9 hat der Jahrgang 2015 am neuen Kon-
zept „Kinderfußball“ teilgenommen. Die Kids hatten 
bei der Teilnahme in Form eines „Kinderfestivals“ viel 
Spaß und konnten erste Erfahrungen sammeln beim 
Spiel auf Mini– und Jugendtore im 3 vs. 3 und spä-
ter im 5 vs. 5. Für die Trainer war die Teilnahme am 
Spielfeldrand deutlich entspannter und alle Kids im 
Team konnten dabei sein. Seit diesem Sommer star-
ten wir als U10 im Ligabetrieb auf dem 7er-Feld und 
haben uns als zukünftiges Ziel gesetzt, einen Titel zu 
holen (Meisterschaft, Pokal). 

Bericht: Torsten
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U12
Was sind Gründe dafür, Bestandteil einer Mannschaft 
zu sein, bei der der sportlicher Erfolg ausbleibt? 
Blicken wir auf die letzte Saison unserer aktuellen U12 
zurück, drängt sich diese Frage fast schon auf. 
Die Mannschaft hat im vergangenen Jahr nur ein Spiel 
gewonnen. Vorweg: Der Start in die jetzige Saison 
verlief deutlich besser. Wir beginnen mit der Sicht der 
Eltern, dann mit der unserer Spieler. 

Ein Teil der Eltern weiß es zu schätzen, dass unsere 
U12 in einen Verein mit Vernetzungen und einer gu-
ten Präsenz eingebettet ist. Sei es der Bezug zu Team-
sports oder Events auf dem Gelände.  Gelobt wurden 
der wertschätzende Umgang und Ton gegenüber den 
Kids. Positiv hervorgehoben wurde ebenfalls unser 
Engagement, die Vorbildfunktion und, dass eine 
Mannschaft entstanden ist, in der Teamgeist, Loyali-
tät und Respekt einen hohen Stellenwert haben. Wir 
sind als Mannschaft auch eine funktionierende Alter-
native zur Onlinewelt. Zudem wurden von den Eltern 
auch die Teamevents würdigend erwähnt. Es gab eine 
Übernachtung samt Trainingseinheiten, Grillen und 
Teambildungsübungen, Wochenendtrainings samt 
gemeinsamen Essen gehen oder Bouldern als High-
light. Dies bildet einen guten Übergang zu unseren 

Spielern. Auch sie fanden die Events sehr gut. Dies 
überrascht ebenso wenig wie die Antworten, dass 
man “Fußball liebt” und “Profi werden” will. Nicht 
ausgeschlossen werden und Hilfe bekommen hören 
wir Trainer als Antworten natürlich auch gerne. Ganz 
elementar wurden von den Eltern, den Kids und den 
Trainern “Spaß” und die sichtbare “Entwicklung” als 
Aspekte benannt, welche die Mannschaft wertvoll 
machen. Zur Entwicklung sei aufgeführt, dass wir seit 
Beginn der neuen Saison auf eine ausgeglichene Bi-
lanz blicken können (drei Siege, zwei Unentschieden, 
drei Niederlagen) und somit auf dem richtigen Weg 
sind, was die sportliche Entwicklung angeht. Klar ist 
uns zudem, dass alle erwähnten Aspekte verdeutli-
chen, dass es gut ist, wenn es für uns als Gesamtteam 
um so viel mehr gehen darf als um “Gewinnen und 
Verlieren”. All das Zwischenmenschliche, das unsere 
Mannschaft umgibt, ist ein Erfolg für sich. Es ist für 
unsere Mannschaft das Fundament unserer stattfin-
denden sportlichen Entwicklung. Die Frage was uns 
als Trainer hält und was unsere Highlights in der U12 
sind, möchte ich als Verfasser mit dem Zitat eines an-
deren Trainers der Mannschaft erfassen: “Als Trainer 
könnte ich dazu Romane schreiben”.  

Bericht: Matthäus
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U13 
Vor 5 Jahren begann die Reise des Jahrgangs 2012 
und setzt sich bis heute immer weiter fort. Wir sind 
mittlerweile eine Mannschaft mit 27 Spielern aus al-
len 3 Stammvereinen der JSG JBH, die immer mit 
Spaß beim Training sind, gemeinsam Erfolge feiern, 
aber auch gemeinsam mit Niederlagen leben und 
auch daraus die positiven Seiten für das nächste Spiel 
mitnehmen. Ein großes Event in diesem Jahr war die 
Teilnahme am 4. Sommercup der JFV Borstel-Luh-
dorf. Eigentlich sollte es ein lockerer Saisonausklang 
werden, hat sich aber im Laufe des Turniers immer 
mehr zu einem hart umkämpften Event entwickelt. 
Am Ende haben wir alle Spiele gewonnen und konn-
ten den Pokal mit nach Hause nehmen. Und wenn 
schon, denn schon! Unser Torwart Florian ist dann 
auch noch Torwart des Turniers geworden. Es war 
also insgesamt für die U13 der JSG JBH ein gelunge-
ner Tag, der am Abend mit einem Abschlussgrillen 
endete. Wir freuen uns auf weitere schöne Jahre. 

Bericht: Heiko

U16
Unsere U16 hat eine sensationelle Saison 2023/24 ge-
spielt und sich den Klassenerhalt in der Landesliga 
gesichert! Das Team besteht aus 20 Spielern unter der 
Leitung von Mike Welzel, Ferris Bettermann und wir 
freuen uns neu im Trainerteam Jannik Schmidt zu be-
grüßen. Die U16 hat mit zwei Trainingseinheiten in 
der Woche, einem 5-tägigen Fußball Camp in Verden 
und diversen Freundschaftsspielen gegen Clubs aus 
der Kreisliga als auch Bezirksliga eine gute Saisonvor-
bereitung hingelegt und ist voller Motivation in die 
neue Saison gestartet. Nach kurzer Tabellenführung 
steht die JSG U16 zurzeit auf dem 3. Platz, hinter den 
JVF A/O/B/H/H und JFV Lüneburg. Sollte die JSG 
U16 das Nachholspiel gegen SV Soltau am 13.11.2024 
um 19 Uhr in Bendestorf gewinnen, ist der 2. Platz 
durch uns neu besetzt und ein Abstieg (nur die ersten 
beiden Mannschaften bleiben in der Landesliga) vor-
erst abgewehrt. Im Bezirkspokal fehlt uns nur noch 
ein Sieg zum Halbfinale - das mit Spannung erwartete 
Spiel gegen den Tabellenersten JSG A/O/B/H/H fin-
det Ende Oktober statt.

Mit der U16 haben wir eine motivierte und großartige 
Mannschaft im Verein und wir sehen in der Landes-
liga richtig guten und spannenden Fußball! Es lohnt 
sich sehr, mal vorbeizuschauen! Fürs leibliche Wohl 
ist bei den Heimspielen gesorgt!! 

Bericht: Beate

U21 (bis Sommer 2024)
Im Juni 2024 endete die Zeit des Jugendfußballs für 
die Jahrgänge 2006 / 2005 /2004.

Viele unserer Spieler begleiten wir Trainer schon von 
der G-Jugend bis heute, und es war spannend zu se-
hen, wie sich aus kleinen Kindern erwachsene Spie-
ler entwickelten. Einige haben in den vergangenen 12 
Jahren aufgehört, sich anderen Sportarten zugewandt 
oder ihre Zeit anderweitig verbracht. Einige haben 
sich damals zu anderen Vereinen locken lassen, da 
der Fußball dort vielleicht besser, erfolgreicher und 
leistungsbezogener ist. Mancher von ihnen hat dann 
aufgehört Fußball zu spielen, weil man im Leis-
tungsfußball schnell ersetzt wird, wenn ein Besserer 
kommt. Ein paar der Spieler, die in den vielen Jahren 
„abhanden“ gekommen sind, haben inzwischen den 
Weg zu uns zurückgefunden. Der Kader der U21 hat-
te in der letzten Saison 25 Spieler, was für eine A-Ju-
gend Mannschaft schon sehr viel ist. Ein Lob möchte 
ich unseren Spielern der Jahrgänge 2005 und 2004 für 
ihren Teamgeist aussprechen. Sie sind dem Jugend-
fußball noch eine weitere Saison treu geblieben, ob-
wohl die Mannschaften der Herren lockten. Sie haben 
ihre Teamkameraden aus dem Jahrgang 2006, die auf 
Grund ihres Alters, noch nicht bei den Herren kicken 
durften, nicht im Stich gelassen.

Holzhandel  Stoltz

Holz für Bau & Garten 
Hauptstraße 68, 21439Marxen

Tel.: 04185/586900
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Vielen Dank auch an meine Trainerkollegen Mar-
kus und Tobias für die vielen Jahren an der Seiten-
linie und auf dem Trainingsplatz. Fast alle U21 Spie-
ler haben sich zum Weitermachen entschieden und 
seit Juli 2024 ist der Kader auf 35 Spieler, mit einem 
Durchschnittsalter von 19 Jahren, angewachsen und 
stellt jetzt die 3. Herren des FC Jesteburg-Bendestorf. 
Ich, als Vater und Trainer, habe die Zeit des Jugend-
fußballs genossen und kann nur allen Eltern, deren 
Kinder Fußball spielen, raten: Engagiert euch in den 
Mannschaften eurer Kinder, sei es als Trainer/in, Be-
treuer/in oder in sonstiger Art und Weise.
Der Verein braucht euch. 

Bericht: Jörg 

Den Bericht über die U21 
möchte wir gerne ergänzen, 
und zwar mit einem großen 
Dank an Jörg Meyer für über 
17 Jahre Engagement und 
Traineramt bei uns in der 
JSG. Davon viele Jahre par-
allel in zwei Mannschaften, 
was in der Regel 4x Training 
und 2x Spiel am Wochenende 
bedeutet hat. Neben den er-
reichten Erfolgen hat Jörg vor 
allem dazu beigetragen, dass 
die Mannschaften zu echten 
Teams wurden und die meis-
ten die meisten seiner Jungs 
später in den Herrenfußball 
übergegangen sind.

Der FC Jesteburg-Bendestorf kann sich glücklich 
schätzen, dass Jörg sich dort am Spielfeld der 3. Her-
ren weiterhin für den Fußball einsetzt. Das mag auch 
daran liegen, dass dort nun seine beiden Söhne Max 
und Mika trotz 4 Jahren Altersunterschied endlich 
zusammen in einer Mannschaft spielen können.

Für mehr Infos schaut auf unsere Homepage www.
jsg-jbh.de oder folgt uns auf Instagram (jsg_jbh)

Heiko und Andy
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Walking Football

Das Fußballangebot in Jesteburg wird seit mehr als 
fünf Jahren um eine Mannschaft im Bereich Gehfuß-
ball, neudeutsch Walking Football, ergänzt. 
Bei Walking Football handelt es sich um eine sanfte-
re und langsamere, aber nicht weniger unterhaltsame 
Variante des herkömmlichen Fußballs. Im Gegensatz 
zum Piktogramm ist Laufen nicht erlaubt, beim Ge-
hen muss ein Fuß immer den Boden berühren. Ge-
spielt wird auf einem Kleinfeld mit „Minitoren“, in 
Mannschaften mit bis zu 6 Spielern. Körperkontakt 
ist untersagt, es wird „flach“ gespielt, ohne festen Tor-
wart und ohne direkte Freistöße. 
Damit ist der Sport ideal für Leute, die mit einer ge-
ringeren Belastungsintensität fit bleiben wollen und/
oder Verletzungen vermeiden möchten. Ursprünglich 
für ältere Spieler und Spielerinnen entwickelt, werden 
mittlerweile Menschen aller Altersgruppen angespro-
chen. Das Spielen in gemischten Mannschaften und 
die Einbeziehung gehandicapter Personen tragen zur 
wachsenden Beliebtheit bei, in Norddeutschland und 
auch im Landkreis.

In Jesteburg existiert ein Spielerstamm von etwa 
zwanzig Personen, vom Anfänger bis zum Profi, vom 
Youngster bis zum Oldie. Wir treffen uns regelmäßig 
einmal pro Woche zum Kicken, im Sommer draußen, 
ab Herbst in der Halle. Trotz der vermeintlich starken 
Einschränkungen durch das Regelwerk kommen wir 
durch intensive „Geharbeit“ ordentlich in Wallung. Die 
reduzierten Maße von Spielfeld und Toren fordern dar-
über hinaus präzise Pässe und strategisches Spiel. 
Wir sind (über-)regional gut vernetzt und messen uns 
ohne einen regelmäßigen und bierernsten Wettkampf 
bei Freundschafts¬spielen oder Turnieren mit anderen 
Teams. Dabei konnten wir in den vergangenen Jah-
ren so manchen Sieg einfahren oder einen Pokal nach 
Jesteburg bringen. Spaß, Fair Play und die wöchent-
liche Trainingseinheit in der Gemeinschaft stehen bei 
uns im Vordergrund. So sitzen wir häufig noch in der 
„Dritten Halbzeit“ zusammen und tauschen uns leb-
haft aus. Komm doch mal vorbei und erlebe Fußball 
auf die weiche Tour, wir freuen uns auf Dich!
Ansprechpartner: Jörg Märschel  
Mobil: 0173 6005825,    walking.football@ewe.net
Trainingszeiten: mittwochs 20:00-21:30, im Sommer 
beim VfL Jesteburg Sportplatz 1, ab Herbst in der 
Sporthalle der Grundschule Jesteburg

Jan Ph. Kaiser
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Die Judoabteilung

Es tummeln sich wieder viele Kinder auf der Matte 
und haben sichtlich Spaß dabei. Erwachsene die sich 
mal mit Judo beschäftigen möchten oder schon mal 
Judo gemacht haben sind wie immer herzlich eingela-
den vorbeizukommen.

Training ist montags und mittwochs Kinder 6+ ab 
17:15 Uhr, Erwachsene 16+ montags und mittwochs 
ab18.45 Uhr

Wie schon vorher bitten wir alle ehemaligen Judoka 
ihre JUDO – Pässe in der Geschäftsstelle abzuholen. 

Wiedereinsteiger oder Anfänger sind wie immer 
herzlich eingeladen einfach vorbeizukommen und 
mal mitzumachen. 

Dabei muss keiner befürchten überfordert zu werden, 
weil immer auf die Einzelnen und deren individuellen 
Trainingsstand eingegangen wird. 

Prüfungen

Dieses Jahr hatten wir wieder zwei Gür-
telprüfungen. 17 Judoka haben ihren 
nächst höheren Gurt erhalten.

Gürtelprüfung am 10.06.2024: 

Den Weiss-Gelb-Gurt (8. Kyu) und da-
mit auch ihren Judopass haben erhalten:

Louis Beck, Tara Erdmann, Ben Gerlach, 
Louis Kook.

Den Gelb-Gurt (7. Kyu) haben erhalten:

Fenno Dittmann, Carlos Kook, Daniel 
Schneider, Niklas Kakowski, Julius Kol-
beck, Nouri Stierle, Justus Waluga.

Den Gelb-Orange-Gurt (6. Kyu) haben 
erhalten:

Lasse Gronwald, Philipp Hofstötter, Till 
Klitzing, Hannes Pfeiffer.
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Am 30.09.und am 30.10.2024 hatten wir eine geteilte 
Prüfung:

Den Weiss-Gelb-Gurt (8. Kyu) und damit auch ihren 
Judopass haben erhalten:   Emilo Plath, Dean Krohn.

Den Gelb-Orange-Gurt (6. Kyu) haben erhalten:
Niklas Kakowski,  Nouri Stierle.

Den Orange-Gurt (5. Kyu) haben erhalten:
Till Klitzing, Hannes Pfeiffer.

Wir gratulieren allen sehr herzlich.

Oster - Randori - Turnier

Am 06.03.2024 fand das Kreis-Randori Turnier für 
die unteren Gürtelfarben statt. Fenno Dittmann, hat 
daran mit Erfolg und viel Spaß teilgenommen. 

Randori ist ein Übungskampf um die Bewegungen im 
Kampfgeschehen zu erfühlen und damit dann auch 
zu erlernen.

Am 04.05.2024 fand die Technik – Olympiade des Kreis-
fachverband Judo in Jesteburg statt. Vom VfL waren 
Hannes, Lasse Gronwald, Justus Waluga, Nouri Stierle, 
Erik  und Julius Kolbeck dabei und haben gezeigt welche 
Techniken sie schon können (sihe Bild unten).

In den Sommerferien waren wir zum Bouldern in 
Buchholz und in der Eisdiele. In den Herbstferien 
haben wir uns um die Halle und unsere Matten ge-
kümmert. Einige Matten waren zu reparieren. Zudem 
haben wir sie gründlich gereinigt und die Halle sowie 
unseren Mattenraum gesäubert. Unser Damen haben 
uns dazu leckere Snacks gereicht. (Bilder auf der fol-
genden Seite)

Zum Nikolaus gibt es auch 2024 wieder Schokolade 
und Obst für die Kinder.

Unsere jährliche Weihnachtsfeier wird dieses Jahr sicher 
wieder in einem Jesteburger Restaurant stattfinden.

Unserem Trainer Hans – Werner Friel können wir zum 
8.DAN JUDO gratulieren. Eine Auszeichnung, die in 
Deutschland und im Verhältnis wohl auch weltweit nur 
wenigen zu Teil wird. Wir sind sehr froh, dass wir ihn 
bei uns haben und drücken ihm für die nächsten Jahre 
ganz herzlich die Daumen. Für diejenigen, die sich ein-
mal die Reihenfolge der möglichen Gürtel vor Augen 
führen möchten, hier eine Reihenfolge der bisher mög-
liche Gürtel. Dabei sollte man wissen, dass alle DAN 
– Grade ab dem 7. DAN ausschließlich für besondere 
Verdienste um bzw. für das JUDO verliehen werden. 
Bis einschließlich 6. DAN gibt es Prüfungen bzw. be-
sondere Leistungen um sich den entsprechenden DAN 
– Grad zu erarbeiten.

Allen ein fröhliches und erfolgreiches 2025 ohne Ver-
letzungen, mit bester Gesundheit und mit viel Spaß. 

Manfred Nitschke
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Kinderturnen am Montag  
in Jesteburg

Die Turnhalle am Moorweg verwandelt sich (auch 
Dank tatkräftiger Eltern) jeden Montag in ein Spiel- 
und Spaßparadis für „Groß und Klein“: 

Der Geräteparcours ist zunächst beim Warmtoben 
giftig, d. h. nicht berühren!!! Frosch, Fisch, Sonne & 
Hampelmann … toben nach Musik, Regeln & Pfeife 
… Trinkpause … und wieder toben.

Dann ein freiwilliger Vorturner, der eine Parcours-
Runde vorturnt …

… unter strenger Aufsicht der Kinder, die auf dem 
Mattenwagen (der sogenannten Pause-Insel) begut-

achten, ob alles richtig vorgeturnt wird  ?!?

Großer Applaus, auch von den Eltern!

Nun startet der große „run“ auf die Geräte: Die El-
tern unterstützen an den anspruchsvollen Stationen 
und die Kinder geben ihr Bestes: Trampolin springen 
& dabei laut bis 10 zählen, über die Berge klettern, 
durch Täler turnen, über Brücken balancieren, Wer-
fen in den Tunnel, Kniffelaufgaben lösen in der Höh-
le, Springen über den Fluss … und dann alles in die 
andere Richtung!

Es ist wirklich eine echte Freude mit Kindern zu 
arbeiten, zu erleben wie Freude, Neugier und Be-
wegungsspaß sich entwickeln, wie Niederlagen und 
Frust gelebt werden und wie sich kleine Persönlich-
keiten bilden.

Ganz besonders wichtig für die Kleinen ist es natür-
lich Freunde zu treffen und Bande zu knüpfen!

Das soziale Miteinander und das halten an Regeln so-
wie Aufgaben zu lösen bzw. Verantwortung zu über-
nehmen -auch schon für die kleine Kinder-Gemein-
schaft- das sind echte Herausforderungen!

Die „Knallfrosch-Gruppe“ von 15.30-16 Uhr
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Das Erarbeiten und Üben von körperlichen Fertig-
keiten, das Erfahren von kreativen Prozessen, Inter-
aktion mit der Umwelt, Spiel, Musik, Rhythmusgefühl 
und vieles, vieles mehr ... das alles ist Kinderturnen 
und nicht nur für mich jedes Mal ein „Highlight“ und 
toller Wochenstart!

Und wer dann auch noch einen der begehrten Pokale 
beim Feuer-Wasser-Blitz-Spiel einheimsen kann, der 
steht auf dem Treppchen ganz weit oben und alle klat-
schen Beifall!!!

In der Abschlussrunde höre ich dann was die Kinder 
in den Ferien gemacht haben, was es zu Essen gab, 
wen oder was sie doof oder toll finden und ob sie 
eventuell Probleme haben.

Glücklich erschöpft und oft mit erhitzten Köpfen lut-
schen wir zum Ende an einem Gummibärchen und 
freuen uns auf den nächsten Montag … tschüüühüüüß!

Wir vom Kinderturnen hoffen, dass wir zur körperli-
chen, seelischen und geistigen Entwicklung der „neuen 
Generation“ beitragen können, denn das ist eine sinn-
volle Investition in eine gemeinsame Zukunft ... seid 
dabei und macht mit, auch Großeltern, Tanten, Nach-
barn ... alle sind als Begleitung herzlich willkommen.

Eure Kerstin Heuser

Kinderturnen in der Halle:

•      Mo 15.30 - 16.30 Uhr 
        Kinder ca. 3 bis 5 Jahren

•       Mo 16.30 - 17.30 Uhr
         Kinder ca. 4 bis 7 Jahre

Für Rückfragen wendet Euch unter der Rufnummer 
0171 - 35 999 39 gerne an Kerstin Heuser
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Eltern-Kind-Turnen

Das Eltern - Kind - Turnen ist ein Bewegungsangebot 
für Kinder im Alter von 1-3 Jahren, bei dem Eltern 
oder auch Großeltern aktiv teilnehmen. 

Hier können Kinder spielerisch und unter behutsamer 
Anleitung turnen, klettern balancieren und hüpfen. 
Die Bewegungsaktivitäten sind auf die Entwicklung 
der Kinder abgestimmt und die Kinder lernen ihre 
eigenen Fähigkeiten kennen und entwickeln wichtige 
motorische Fertigkeiten. Die enge Zusammenarbeit 
stärkt das Vertrauen und die Bindung zwischen Eltern 
und Kind.

Das ”Eltern - Kind” - Turnen findet in 2 Gruppen statt. 
Immer Montags, 1. Gruppe von 15:30 Uhr bis 16:30 
Uhr und die 2. Gruppe von 16:30Uhr bis 17:30Uhr.

Aida Benecke

Komm zu uns!
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After-Work-Fit

Jeden Montag um 18.00 Uhr lassen wir den stressigen 
Alltag hinter uns und drehen die Musik auf.

In diesem Kurs werden immer andere Schwerpunkte ge-
setzt, wobei das Hauptziel die Steigerung der Leistungs-
fähigkeit des Herz-Kreislauf-Systems sowie die Verbes-
serung von Kraftausdauer und Haltung ist.

Die verschiedenen Belastungsphasen werden in den 
Stunden abwechslungsreich kombiniert und können 
auch als Intervalltraining gestaltet werden.

Dadurch wird es nie langweilig.

Jeder kommt hier auf seine Kosten und dank der unter-
schiedlichen Level sind sowohl Anfänger als auch Fort-
geschrittene herzlich willkommen.

Das Ziel ist es, eine gute, aber herausfordernde Zeit zu 
verbringen und die eigenen Grenzen zu überwinden.

Ich lade dich herzlich zu einem Probetraining ein und 
würde mich sehr freuen, dich kennenzulernen.

Tanja Neubauer (Übungsleiterin)

Der Kurs ist auch für Nicht-Mitglieder, die sich bei 
der Geschäftsstelle anmelden können.

Unsere Kooperation mit Relaxa,
dem Fitness Bereich

hilft auch dabei, fit zu bleiben. Bitte erkundigen Sie 
sich dort nach den besonderen Bedingungen für Mit-
glieder des VfL Jesteburg.

Relaxa Physio und Gesundheitssport
Hauptstraße 72
21266 Jesteburg
Tel 04183-9757876

E-Mail: info@relaxa-physioaktiv.de
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Das 
Leichtathletikjahr 2024

Unsere Leichtathletik Abteilung besteht aus fünf 
Gruppen. Eine Kindergruppe mit Kindern bis ca. 15 
Jahren, die von Aida Benecke seit vielen Jahren ge-
leitet wird, hat mit über 20 Kindern eine gute Beteili-
gung. Die Sportgruppen der Männer und Frauen, die 
fast 50 Jahre bestehen, werden von Klaus Jütting (Ver-
tretung Hossein Salehmanesh) und Heidrun Thiede 
(Vertretung Birgit Krieger) geleitet. Wir würden uns 
über neue Mitglieder sehr freuen. In beiden Gruppen 
wird Gesundheitssport betrieben und für Viele ist der 
Erwerb des Sportabzeichens ein Ziel. Die Gesund-
heitserhaltung gilt auch für die Walkinggruppe, die 
jeden Mittwochmorgens von 8 bis 9 Uhr ab der Wald-
klinik Jesteburg aktiv ist.

Eine Gruppe von ca. 10 Läufern beteiligt sich an 
Volksläufen im Landkreis Harburg . Am fleißigsten 
und erfolgreichsten sind hier Birgit Rusche, die bei 
allen sieben Beteiligungen ihre Altersklasse W 50 ge-
wonnen hat. Wolfram Müsse kam auf 4 Siege und zwei 
2. Plätzen. Karl-Peter Schuster nahm an allen Volks-
läufen teil und wurde 2x Sieger und 7x Zweiter. Jolana 
Lohmann kam auf 2 Siege und drei 2.Plätze und Rein-
hold Wolter wurde 1x Sieger und 3x Zweiter.

Nur zwei Sportler vom VfL starteten auch außerhalb 
der näheren Umgebung.

Birgit Rusche nahm am Halbmarathonlauf in Schwe-
rin teil. Ihre Zeit von 1:58:50 Std. reichten zum 3. Platz 
in der Klasse W 50 und zum 5. Platz in der Landes-
bestenliste (Bild rechts oben).

Reinhold Wolter mit seinen inzwischen 88 Jahren ist 
immer noch international unterwegs und das weiter-
hin sehr erfolgreich. Über 10.000 Euro gibt er jähr-
lich an Startgeldern, Hotel- und Reisekosten für sein 
sportliches Engagement aus (Photos rechts und auf 
der nächsten Seite).

Hier seine wichtigsten sportlichen Erfolge in 2024:

Winter World Masters Games für Senioren im Ski-
langlauf in der Lombardei:

Sieger über 5000m und 10.000m Classik und Zweiter 
über 15.000m Skating.

Senioren WM im Skilanglauf in Finnland:  3., 4., und 
5.Platz.
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Außerdem startete er noch bei der Winter Duathlon-
WM (drei Runden Laufen-5 Runden Skilanglauf-drei 
Runden Laufen) in Italien: Vizeweltmeister. Insge-
samt nahm er an 20 Wettkämpfen teil.

Seit zwei Jahren gibt es eine von der Sparkasse geför-
derte Sportabzeichen Initiative für die Zusammen-
arbeit von Vereinen und Schulen.

Hier gab es für den VfL einen Geldbetrag für den drit-
ten Platz im Landkreis.

In diesem Jahr haben mit der Grundschule zusam-
men mit sechs Grundschulklassen einen Sportabzei-
chen Tag veranstaltet. 60 Sportabzeichen waren das 
Ergebnis. Es kommen ca. 25 Sportabzeichen hinzu, 
die ich mit unserer Kindersportgruppe abgenommen 
habe. Wir hoffen jetzt auf den 2. Platz mit einer noch 
höheren Prämie.

Werner Mencke

Wir wollen 

            Dich!

Komm zu uns in den VfL Jesteburg!

Näheres auf unserer WebSeite   www.vfl-jesteburg.de
oder telefonisch:                           04183-50618 
oder per Email:                             info@vfl-jesteburg.de

Wenn Du Deine Sportart bei uns nicht findest, sprich 
uns an, vielleicht können wir eine Abteilung gründen!
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Leichtathletik. Interview mit 
einem neuen Mitglied  
unserer Sportgruppe HH+Co.

Lieber Volker, wir freuen uns immer wenn unsere 
Sportgruppe neue Mitglieder bekommt und begrüßen 
dich herzlich. Wie bist du auf unsere Sportgruppe 
aufmerksam geworden ?

Grün ist meine Lieblingsfarbe. Da lag es nahe, in den 
VfL einzutreten.... Tatsächlich war es aber so, dass ich 
– Volker Bergander, Jahrgang 1948 - bei einem mei-
ner fast täglichen Dauerläufe durch das Moor Licht in 
der Turnhalle bemerkte und durch eines der Fenster 
fast 30 ältere Herren Sport treiben sah. Das war genau 
das, was ich in Jesteburg suchte: eine Seniorengruppe, 
die unter fachkundiger Anleitung Gesundheitssport 
trieb. Eine Woche später war ich dabei und staunte, 
wie beweglich auch ältere Männer noch sein können, 
die teilweise niemals richtig Sport in ihrem Leben ge-
trieben haben und und sich im reifen Alter dazu ent-
schieden, etwas für Bauch, Rücken und Po zu machen.

Überzeugt hat mich das Einfühlungsvermögen des 
Übungsleiters, der verschiedenartigste Übungen für Jeder-
mann anbietet und die Intensivität der Ausführung den 
Sportlern selbst überlässt. So kommt jeder auf ganz indi-
vidueller Art, aber im Gruppenrahmen, zum Schwitzen. 
Aber damit ist es noch nicht getan: am Ende des Abends 
trifft man sich zu einem gemütlichen Beisammensein im 
Clubhaus. Später erst sollte ich erfahren, dass diese Sport-
gruppe unter dem Namen „HH & Co“ seit Jahrzehnten 
existiert und sich im Ort einen herausragenden Namen 
erworben hat. Umso erstaunlicher fand ich es, dass man 
mich so schnell in diesem Kreis aufnahm.

Unsere Sportgruppe hatte ich vor fast 50 Jahren ge-
gründet. Lange Jahre war Horst Hartfiel unser Trai-
ner, daher der Gruppenname HH&Co. Nun leitet 
Klaus Jütting schon fast 25 Jahre unser Training und 
mit Hossein Salehmanesch haben wir einen guten 
und zuverlässigen Vertreter. Erzähle doch mal etwas 
von deiner sportlichen Laufbahn.

Ich habe Sport schon immer getrieben. Mit dem Kin-
derturnen begann es. Dann spielte ich in Uelzen, meiner 
Heimatstadt, ab dem 10. Lebensjahr mit viel Enthusias-
mus acht Jahre lang Handball. Dabei fiel auf, dass ich 
läuferisches Talent hatte. Bereits als Siebzehnjähriger 
war ich auf Bundesebene erfolgreich und lief dann schon 
bald auf internationalen Sportfesten ich war sieben mal 
Niedersachsenmeister und  einmal Deutscher Junioren-
meister. Noch als als Gymnasiast schloss ich mich der 
Mittelstreckenabteilung von Hannover 96 an. Dort lern-

te ich dann meine Frau kennen, die damals eine erfolg-
reiche Langsprinterin war und sich heute in der Halle im 
Vereinsheim bei den Damen fit hält. Meine sportliche 
Laufbahn endete beim VfL Wolfsburg abrupt aufgrund 
einer sehr schweren, langwierigen Krankheit.

Dies möchte ich ergänzen: durch zwei Zufälle, die wir 
im Gespräch nach dem Sport festgestellt haben. Vor 
etwa 60 Jahren war Franz Ziemer wie du in jungen 
Jahren Handballspieler und ihr habt gegeneinander 
gespielt. Auch ich habe zu der Zeit Mittel-und Lang-
streckenläufe mit dir bestritten z.B. bei den Deutschen 
Waldlaufmeisterschaften in Idar-Oberstein, du weit 
vorne und ich weit hinten.

Nach der Genesung blieb ich dem Sport als Förderer und 
Trainer erhalten. Ich erwarb mehrere Trainerscheine 
und trainierte Mittelstreckenläufer, die ich in die deut-
sche und sogar europäische Spitzengruppe führte.

Leider haben wir im VfL keine Leichtathletik-Jugend-
abteilung. Ich erinnere mich aber, dass ich als Jugend-
licher 1966 gegen einen Läufer aus Jesteburg lief. Ein 
Foto zeigt uns beide. 

Wir haben bisher nur eine Trainerin für die Kinder 
bis 12 Jahre gefunden, die es sehr gut macht. So habe 
ich erfreut von dir gehört, das du bereit wärest, eine 
Läufergruppe 2x zu trainieren. 
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Jesteburg gefällt meiner Frau und mir sehr. Wir zogen 
vor vier Jahren hierher, da wir in der Nähe der Fami-
lie unseres Enkelkindes leben wollten. Nun schätzen 
wir hier zudem die Möglichkeit, uns in der Heide bei 
Wanderungen zu erholen und in Hamburg am Kul-
turleben teilzunehmen. Na, und dann bietet unsere 
Sportabteilung HH & Co mittwochs immer einen 
besonderen Leckerbissen an: Boulen neben dem Hei-
mathaus. Das ist Comedy pur! Selten so gelacht! Aber 
da haben wir unsere grünen Hemden nicht an.

Vielen Dank für das Gespräch!

(Mehr über die HH+Co-Gruppe nach den Leicht-
athletik-Damen, denen wir hier natürlich den Vortritt 
lassen!)

Leichtathletik Damen

Zum Saisonstart der Sommersaison auf dem Sportplatz,  
das hieß „Garten“arbeit auf der Anlage, Arbeit jedenfalls.
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Montags 19 Uhr ist unser fester Termin, im Sommer 
auf dem Sportplatz. Auf geht’s Walken oder laufend 
um die Bahn, jeder so wie er kann. Anschließend 
Übungen an der Stange oder auf der Matte im An-
schluss. Einige Üben dann gezielt für das Sportabzei-
chen wie Kugelstoßen, Standweitsprung, Medizinball 
Wurf oder Schleuderball sind ein kleiner Auszug.

Im Sommer ist unser Ausflug in die 
Heide schon zur Tradition gewor-
den. Die blühende Heide genießen 
beim Sonnenuntergang und einem 
kleinen Snack.

Auf dem Platz üben wir im Sommer 
für das Sportabzeichen, das ein Teil 
unserer Gruppe ablegt.
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Im Winter sind wir in der Halle und können dort 
die Kleingeräte wie z.B. Stepper, Hanteln, Flexistab 
nutzen. 
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Die 
Leichtathletikgruppe
HH+Co

Über 40 Jahre besteht diese „Leichtathletik Gruppe“ 
im VFL Jesteburg. Heute nur mit Photos vertreten. 

Wer diese Photos mit denen des vergangenen Jahres 
vergleicht, merkt sofort: Die Gruppe hält jung!



Seite 50 Sport vor Ort  Nr. 121 – 2025          Leichtathletik

Laufen, Athletik & Mehr

Intervalltraining. 
Laufwechseltraining.
Schwimmen.
Zirkeltraining.
Tabata.
Körperstabi.

Die Vielfalt in unserem Trainingsprogramm ist groß. 
Von April bis Oktober lieber draußen auf der Bahn, 
querfeldein, im See oder im Wald als Ausdauertrai-
ning mit Rumpfstabilitäts-Einheiten. Im Winter in der 
Halle mit Spielen oder kurzen Laufeinheiten zum Auf-
wärmen und dem Schwerpunkt Krafttraining. Und im-
mer auch Beweglichkeit und allgemeine Fitness.

Cross Heeslingen
Volker, Heiko und Norbert

Jeden Montag von 19:00-20:30 Uhr treffen sich bis zu 
20 Sportler und Sportlerinnen im Alter von 20 bis 65 
mit den unterschiedlichsten Ansprüchen: von erfolg-
reichen Triathleten, die wir vor manchem Wettkampf 
mit einem Laufwechseltraining mit Radfahren und 

Laufen vorbereiten bis zum Sport-Kletterer, der das 
Training als Ausgleich und Verbesserung der Rumpf-
muskulatur nutzt. Jedes Training ist anders und bietet 
allen die Möglichkeit, mit ihrer ganz eigenen Leis-
tungsfähigkeit zu profitieren. Unser Trainer Norbert 
bringt immer wieder neue Ideen mit. 

Außerhalb treffen wir uns zu Radausfahrten und neh-
men in unterschiedlicher Besetzung an Wettkämpfen 
teil. 2024 als Trainings-Wochenende in Hameln mit 
Teilnahme am Triathlon, Radtouren inklusive obli-
gatorischem Cappuccino-Stopp bei schönstem Wet-
ter in der Umgebung (siehe Bilder auf der folgenden 
Seite). Dem Buchholzer Moortriathlon und anderen 
Läufen wie dem Oste-Cup. Für 2025 steht schon die 
Planung für eine Rennrad-Woche in der Rhön. 

So harmonisch und freundlich der Umgang in der 
Truppe ist, streiten wir mit großem Spaß beim Auf-
wärm-Spiel mit Hockeyschläger und Puck. Und beim 
Kurz-Sprint während einer Radtour blitzt immer mal 
wieder der Ehrgeiz hervor, der notwendig ist um im 
Wettkampf zu bestehen.

Gerhard, Heiko, Volker, Norbert,
Triathlon Hameln
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Interesse? Komm gerne ohne Voranmeldung montag-
abends vorbei: Start ist im Sommer am Sportplatz vor 
dem Vereinsgebäude. Im Winter in der Grundschul-
Halle am Moorweg. Für Rückfragen steht Norbert 
Hofmann gerne zur Verfügung.

Tel. 0160-8581989 oder  
norberthofmann12@gmail.com

Bericht von Martin Stäbler  

Trainerin: Tanja Kubica,  
kubica.tanja@web.de, Tel. 0157-71279436

Trainer: Norbert Hofmann,  
norberthofmann12@gmail.com, Tel. 0160-8581989

Alle Bilder: M. u. V. Turau privat

Norbert, Volker, Malyn, Heiko, Klaus, Anja, Gerhard

Gerhard, Anja, Norbert, Volker, Malyn, Heiko 
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Leichtathletik  
für Kinder

In den Grunddisziplinen wie Laufen, Springen und 
Werfen werden die sportlichen Übungen so gestaltet, 
dass sie den körperlichen Voraussetzungen und der 
Entwicklung der Kinder entsprechen. Die Kinder ler-
nen ihre Fähigkeiten einzuschätzen, setzen sich Ziele 
und entwickeln Selbstvertrauen.
In der Kinder-Leichtathletik finden auch Wettkämpfe 
statt, die dann in erster Linie als Team-Wettbewerbe 
durchgeführt werden. Das fördert den Teamgeist und 
die Kinder lernen sich gegenseitig zu unterstützen 
und anzufeuern. Oberstes Ziel dabei ist immer die 
Freude an Bewegung.
Unter der Leitung von Werner Mencke kann auch das 
DOSB-Sportabzeichen absolviert werden.

Das Training findet jeden Montag für Kinder ab 6 
Jahren von 17.30 Uhr bis 19:00 Uhr statt. Im Winter 
in der Halle und im Sommer auf dem Sportplatz.

Aida Benecke

Wir alle sagen Danke!

„Scheine für Vereine“ eine Aktion von REWE

Auch im letzten Jahr wurden wieder fleißig viele 
Vereinsscheine gesammelt.

Dadurch konnten für verschiedene Abteilungen 
Trainingsmaterialien gekauft werden.

Wir danken ganz herzlich den Sammlern!

Aus der Geschäftsstelle

Vielen Dank für die tolle Zusammenarbeit!

Bitte denkt dran, wenn ihr umzieht oder sich eure  
E-Mail oder Telefonnummer ändert, mir das ganz 
formlos per E-Mail mitzuteilen.

Wer Volljährig ist und den vergünstigten Beitrag 
behalten möchte, muss mir seine Ausbildungsbe-
scheinigung schicken, auch gern per E-Mail.

E-Mail: info@vfl-jesteburg.de

Danke!

Claudia

Kinder-Leichtathletik



Sport vor Ort  Nr. 121 – 2025          Leichtathletik Seite 53

Kinder-Leichtathletik
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Der 35. Jesteburger Volkslauf,   
wieder ein Erfolg!

Der 35. Volkslauf fand am 29. September 2024 statt 
und war eine erfolgreiche Veranstaltung. 334 Athle-
tinnen und Athleten kamen ins Ziel. 

Sieger im 5,4 Kilometer-Lauf waren Jannik Schütt 
vom TSV Auetal und Gera Wendland aus Salzhausen. 
Im 10-Kilometer-Lauf siegten Lars Wichert vom TC 
Alm und Trixi Trapp von der LG Power-Schnecken. 

Wir danken unseren zahlreichen Helfern, den Bäcke-
rinnen und Bäckern, sowie famila, der Waldklinik 
Jesteburg, der Sparkasse Harburg Buxtehude, dem 
Autohaus Kuhn & Witte, dem Unternehmen Informa-
tions Technologie Service und Consulting, der Hecht-
Apotheke und der Bio-Gärtnerei  von Elling für ihre 
Unterstützung und das gute Zusammenspiel.

Das Volkslauf-Team verabschiedet Karl-Peter Schuster 
mit diesem Volkslauf aus dem Team und dankt ihm 
für sein großes Engagement während vieler Jahre.

Diesmal  ein Photo vom Helferlauf:

Der 36. Jesteburger Volkslauf 
wartet auf Euch! 

Auch im Jahr 2025 wird unser beliebter Jesteburger 
Volkslauf wieder stattfinden.

Am 21. September 2025 wird es so weit sein.

Es wird für alle Alters- und Leistungsklassen ein An-
gebot geben. Auf unserer Homepage 

www.vfl-jesteburg.de 

findet ihr alle Details zum diesjährigen Volkslauf. Die 
Cafeteria, die Grill- und Erbsensuppenstation werden 
in diesem Jahr wieder für das leibliche Wohl sorgen. 
Das Organisationsteam wünscht sich dieses Jahr wie-
der viele begeisterte Läufer (es können gern noch ein 
paar mehr sein…).

Wie immer werden wieder viele helfende Hände und 
Unterstützer benötigt, die mit Spaß und guter Laune 
dabei sind. Wir zählen auf euch!

Wer Interesse hat, kann sich direkt an Birgit Kruse 
wenden oder eine E-Mail schreiben und zwar an 

volkslauf@vfl-jesteburg.de. 
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Muay Thai / Thaiboxen

Ich möchte euch noch einmal die Kampfkunst Muay 
Thai, in Deutsch Thaiboxen, vorstellen.

Es gibt uns beim VFL seit 2022.

Thaiboxen ist Nationalsport in Thailand und fand im 
20. Jahrhundert weltweit Verbreitung. Die Kampf-
kunst zeichnet sich durch ihr Ganzkörpertraining aus. 
Dabei stehen die Fitness, Koordination und Beweg-
lichkeit sowie die Selbstverteidigung im Fokus. Dafür 
setzen wir die 8 (4x2) Waffen des Körpers (Ellbogen, 
Fäuste, Knie und Beine) ein.

Wir fördern das Selbstbewusstsein, die Willensstärke 
und die körperliche Fitness. Kinder ab 8 Jahre sowie 
auch alle anderen Altersklassen, mit oder ohne Erfah-
rungen, sind gern gesehen. Wir haben Wettkampftrai-
ning, Fitnesstraining, Ausdauertraining uvm. Schaut 
einfach rein und meldet euch gern bei mir zu einem 
Schnupperkurs an.

Trainingszeiten sind:
Dienstag: 18.30 - 20.00 Uhr
Mittwoch:  18.00 - 19.30 Uhr
Donnerstag: 18.30 – 20.00 Uhr

Ort:

Grundschulsporthalle Jesteburg

Anmeldung: Mobil: 0176-76775329

Wir warten und freuen uns aufs baldige Sehen und Trai-
nieren.

Sascha

Jahresrückblick 2024
Nun ist das Jahr 2024 auch schon fast zu Ende und wir 
können mit Stolz auf einige positive Dinge zurückbli-
cken, müssen aber auch einige negative erwähnen.

• Sehr positiv ist, dass wir uns seit 2022 von nur 
einem Tag Training pro Woche auf drei Tage mit 
jeweils eineinhalb Stunden steigern konnten. 

• Mussten wir anfangs an verschiedenen Orten trai-
nieren, so findet unser Training nun nur noch in 
der Grundschulsporthalle statt.

Das Muay Thai Team
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• Wir haben einige Wettkämpfe bestritten und dabei 
auch gut abgeschnitten.

• Unsere Prüflinge haben ihre Prüfungen allesamt be-
standen.

• Wir haben neue Ausrüstung (kleine & große Prat-
zen) bekommen.

• Wir konnten zwei Aushilfstrainer (Jack und Colin) 
dazugewinnen.

• Wir sind nun Mitglied im zweitgrößten Muay Thai 
Verband Deutschlands (WMO Germany).

Leider
• musste unserer eigentlicher Aushilfstrainer Dennis 

den Kampfsport aus gesundheitlichen Gründen auf-
geben.

• konnten wir aus zeitlichen Gründen keine weiteren 
Seminare umsetzen.

Für 2025 haben wir uns vorgenommen:
• mehr Seminare zu besuchen und mehr Austausch 

mit unseren Partner-Gyms zu haben.
• weitere Wettkämpfe zu besuchen, um die Kämpfer 

auf die nächste Europameisterschaft vorzubereiten.
• mehr Ausrüstung zu organisieren.
• ein Wettkampfevent zu organisieren.
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Erfolgreicher Radsport – 
Spaß und Training !

Die Saison 2024 haben wir wieder sehr erfolgreich 
abgeschlossen. Wir sind aktiv in unseren Bereichen 
des Mountainbike Sports, der Radreisen und der wö-
chentlichen MTB-Touren bei uns in der Region. Be-
sonders sind auch die Tages Freizeit Touren in unserer 
Umgebung, Hamburg oder unserem Landkreis Har-
burg die individuell gestaltet werden.

Die Highlights:

• MTB-Trainingslage in Reith im Winkel

• MTB Alpen Cross Tour

• MTB touren am Freitag und am Sonntag

• Radreise entlang der Oder für jedermann

• Radreise von Wien (A) über den Neusiedler-See 
nach Brno (CZ)

• Tagestouren im Landkreis und nach Hamburg 
zum Alsterlauf

• Wochenendtour: Bremen – Dörverden – Hoden-
hagen – Jesteburg

Für die Wintersaison konnten wir dank Norbert Hof-
mann ein indoor Cycling Training anbieten. So konn-
te das Radfahren auch im Winter indoor und outdoor 
durchgeführt werden.

Herzlichen Dank an unsere Koordinatoren Michael 
Schwalm, Helmut Meyer, Wolfgang Günl, Helmut 
Pietsch, die die jeweiligen MTB-Aktivitäten und Rad-
reisen organisieren.

Wir freuen uns, wenn Sie/Du Lust und Spaß am Rad-
fahren haben und bei uns gerne mitmachen möchten. 
Dazu laden wir Sie/Euch herzlich ein.

Kontakt-E-Mail: radsport@vfl-jesteburg.de

Text: Dieter Mordhorst

Unsere Radreiseberichte:
MTB – Trainingslager in Reit im Winkl 

Auch in diesem Jahr fand das Frühjahres - Trainings-
lager der  Mountainbike Gruppe wieder in Reit im 
Winkl statt.

Es hat schon Tradition, das MTB-Trainingslager in 
Reit im Winkl.

Anreise per PKW oder, für die ganz Harten, in 6 Etap-
pen mit dem Rad (1.000km). Vier Unermüdliche hat-
ten sich in diesem Jahr für die Anreise mit dem Rad 
auf den Weg gemacht.

Wie in all den Jahren schlugen wir unser Quartier 
wieder im Gästehaus Angerer bei Seppi Sachenbacher 
auf. Es fühlt sich mittlerweile fast so ein bisschen an, 
wie nach Hause kommen. Seppi sorgte jeden Morgen 
wieder mit einem großartigen Frühstück dafür, dass 
wir gut gestärkt unsere Tagestouren in Angriff neh-
men konnten. Und selbstverständlich war auch jeder-

Fahrradtour
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zeit für eine Erfrischung gesorgt, die wir uns am Ende 
unserer Touren wohlverdient hatten.

Der Wettergott meinte es auch in diesem Jahr wieder 
sehr gut mit uns. An den meisten Tagen wurden wir 
mit sonnigem Wetter verwöhnt. Also konnten die 
warmen Trikots und Regenbekleidung getrost auf 
dem Zimmer bleiben.

Die Rahmenbedingungen waren perfekt und wir 
konnten jeden Tag großartige Touren fahren. 

Ein MUSS war auch in diesem Jahr wieder eine Rast 
auf der Langerbaueralm. Idylle pur und der weltbeste 
Kaiserschmarrn warteten hier auf uns.

In diesem Jahr belief sich die Gesamtstrecke in und 
um Reit auf über 310km mit ca. 5.000 Höhenmetern. 
Als Belohnung für die Anstrengungen gab es herrli-
che Ausblicke und einmalige Rastplätze. Leider gab 
es in diesem Jahr einen Sturz, letztendlich waren aber 
alle wohlauf und sind in einem Stück wieder gut zu-
hause angekommen.

Da verwundert es nicht, dass wir auch im kommen-
den Jahr das MTB-Trainingslager 2025 in Reit im 
Winkl durchführen werden.

Text: Michael Schwalm

Fotos: Michael Schwalm

Anreise von Jesteburg nach Reit: Gruppenphoto am Chiemsee

Auf der Langerbaueralm
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Einmal mit dem Fahrrad über die Alpen, 
welcher Radler träumt nicht davon?

Ein paar Mountainbiker aus der Radsportgruppe er-
füllten sich diesen Traum und fuhren von Grainau 
zum Comer See!

Am 14. September ging es los, der VW-Bus war rand-
voll beladen und der Wecker auf 4 Uhr früh gestellt. 
Anreise nach Grainau, Startpunkt für die Alpenüber-
querung.

Die sieben Radsportler fuhren mit dem Mountainbike 
in 6 Etappen von Grainau zum Comer See. Die Etap-
pen gingen von Grainau nach Imst nach Ischgl nach 
Scoul nach Livigno nach Pontresina von Deutsch-
land über Österreich und die Schweiz nach Italien 
zum Comer See. Insgesamt waren 420 km und in etwa 
7.000 Höhenmeter zu bewältigen.

Die Tour war in Eigenregie organisiert und auf jeder 
Etappe musste ein Teilnehmer das Begleitfahrzeug 
fahren. Dieses Konzept war neu, hat sich aber be-
währt. Für zukünftige Touren werden wir gerne wie-
der darauf zurückgreifen.

Der Wettergott meinte es in an allen Tagen gut mit 
uns, es war für die Jahreszeit zu kalt und leider hatten 
wir auch einen komplett verregneten Tag. Aber, es gab 
auch Kaiserwetter.

Die Touren führten uns über Pässe und durch enge 
Schluchten, mal sehr felsig mal bewaldet. Und in den 
Höhenlagen oberhalb der Baumgrenze wurde die 
Landschaft dann sehr karg. Die Ausblicke bei guter 
Fernsicht waren einfach unbeschreiblich. Da wusste 
man, dass sich die Plackerei auch lohnt.

Sechs der Sieben

Pause in Leermoos
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Hast du Fragen?

Dann melde dich gern bei unserem Ausbildungsteam unter 

Tel. 040 35914650 oder schreibe eine Mail an: ausbildung@funk-gruppe.de. 

Verena und Imke geben dir gern weitere Infos!

Du passt gut zu uns!

Ausbildung und Studium bei Funk 

Die Versicherungswelt ist bunt und vielfältig. So wie du. Wir suchen dich, um Unternehmen 

vor Cyber-Attacken zu schützen und Containerschiffe sicher über die Ozeane zu bewegen. 
Dafür bist du als Auszubildende*r oder duale*r Student*in ganz nah dabei. Gemeinsam mit 

unseren Fach-Teams tüftelst du an Speziallösungen und machst Kunden (und dich) glücklich. 

Bewirb dich jetzt für 2025!

Funk bildet aus

Kaufleute für Versicherungen 
und Finanzanlagen (m/w/d)

Dual Studierende Business 
Administration und Business 
Informatics (m/w/d)

Fachinformatiker*in für 
Systemintegration (m/w/d)

 
Jetzt  bewerben!

Start 
1.8.2025

Mehr zum Thema: funk-gruppe.com/karriere



Sport vor Ort  Nr. 121 – 2025          Radsport Seite 61

Eine Reifenpanne war alles, was uns an 
technischen Problemen ereilt hat. Es gab 
keinen Sturz und keine wirklich ernsthafte 
Panne. Das ist auf solch einer Tour nicht 
selbstverständlich.

Die Unterbringung in den verschiedenen 
Hotels waren alle gut, auch für das Leib-
liche wohl wurde immer gut gesorgt.

Und dann am sechsten Tag, der Comer See. 
Das Ziel in Sicht!

Auch wenn es anstren-
gend war, alle waren sich 
am Ende einig: Das war 
eine großartige Tour!

Und wenn der Muskel-
kater verflogen ist, bleiben 
viele schöne Erinnerungen 
an unseren Alpencross 
2024.

Text: Michael Schwalm

Fotos: Michael Schwalm

 

Am Ziel, der Comer See
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Tagestour:  
Hamburg auf neuen Wegen erkunden
Am 02. September haben wir uns mit insgesamt 18 
Radfahrer*innen aufgemacht, eine Rundtour durch 
Hamburg im grünen Gürtel zu fahren !
Gestartet sind wir bei uns in Jesteburg und es ging 
nach Buchholz zum Metronom.
Hamburg empfing uns bei schönstem Wetter und 
wir konnten starten und fuhren entlang des westli-
chen Alsterufers, über schöne Nebenstraßen die tlw. 
als Fahrradstraße gekennzeichnet waren nach Groß 
Borstel. Immer am Alsterlauf auf dem gemeinsamen 
Wander-/ Radweg bis zum Ohlsdorfer Friedhof. Wan-
derer und Radfahrer akzeptieren sich hier sehr gut 
und nehmen aufeinander Rücksicht! 
Weiter ging es durch den Ohlsdorfer Friedhof, der eine 
fantastische Parkanlage ist und auch Naturliebhaber 

einlädt. Es empfiehlt sich diese Anlage als Park-Archi-
tektur auch vielleicht mal zu Fuß zu betrachten.  Am 
Alsterlauf hatten wir am Spielplatz die Gelegenheit im 
Café Alsterwiesen unsere Halbzeitpause zu machen. 
In Berne gab es noch ein Eis oder ein Cappuccino im 
Eiscafé „Eiskult“ in der Lienaustraße 3. Tolles Eis und 
Cappuccino !
Weiter dann direkt am Alsterlauf über Poppenbüttel 
zu dem Flusslauf der Bernau und der Wandse. Am 
Ende haben wir dann am östlichen Alsterufer, dem 
Atlantic Hotel wieder zum Ausgangsort unserem 
Hauptbahnhof zurückgefunden.
Zurück ging das wieder mit dem Metronom ! 
Übrigens ob e-Bike oder normales Rad, alles war da-
bei, alles erlaubt und gern gesehen.
Text: Dieter Mordhorst
Fotos: Dieter Mordhorst

Auf halber Strecke

Cycle-team GmbH & Co. KG  Bremer Straße 16  21244 Buchholz
werkstatt@cycle-team.de    info@cycle-team.de  04181-99129

  

Das 
Fahrradfachgeschäft

in Buchholz

Fahrräder aller Art
- aus Leidenschaft ! -

30JAHRE

mehr als
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Wochenends Radtour:    Bremen –  
Dörverden – Hodenhagen – Jesteburg 

Mit 7 Radler/innen ging es auf die Tour. Treffpunkt: 
Buchholz, erstaunlich, der Metronom war pünktlich.

Das Radabteil war schon ohne uns sehr gut gefüllt, 
unsere Räder passten noch rein. Bremen Hbf. – großes 
Gedrängel vor dem Aufzug. Also, mit vereinten Kräf-
ten wurden die Räder die Treppe hinuntergetragen. 
Einmal kurz durch Bremen geradelt, mit Abstecher am 
Rathaus mit dem Roland und den Dom vorbei zur We-
ser. Dort auf der linken Weserseite entgegen der Fliess-
richtung geradelt, ein toller Platz mit Blick auf die We-
ser für die erste Trinkpause.

Mittagspause auf dem Weserhang in Achim-Baden, auf 
der Restaurantterrasse mit Blick auf Weser und Schleu-
senkanal. Die nächste Pause hatten wir dann in der be-
schaulichen Stadt Verden an der Aller. Die erste Eisdie-
le war voll in der Sonne, eine weitere war  im Schatten, 
und voll belegt. Wir genossen unsere Erfrischungen im 
italienischen Lokal. Noch kurz weiter, an mindestens 
5 Schweinehöfe – man roch es – vorbei nach unserem 
heutigen Ziel Dörverden.

Ein großartiges Hotel mit Restaurant, eine sehr freund-
liche Bedienung (gelernte Hotelfachfrau, und ihre klei-
ne Schwester macht nun auch mit und war für das Des-
sert zuständig)  und leckeres Essen.

Weiter radelten wir zunächst zur Aller, sahen sie zu-
nächst aber nicht. Zum Teil radelten wir auf der auf der 
ehemaligen Bahnstrecke Verden – Celle. Erste Pause in 
einer Eisdiele, zu Mittag waren wir in Hodenhagen, in 
einem Wikinger-Chinesischen Biergarten.

Pause und Übernachtung in Dorfmark mit dem Res-
taurant Primavera (dt.: Frühling).

Nach einer guten Radelstunde  nutzten wir die Pause 
in Breilings Garten, ein toller Park, mit großzügigem 
Haus und künstlicher Ruine am Teich. Der Hausmeis-
ter kam mit seinem Hund und sammelte Steinpilze vor 
dem Haus.

Weiter Mittagspause in Schneverdingen, kurzer Blick 
auf den Heidegarten und weiter nach Lüllau zu Achim, 
dort noch ein Bier trinken bevor Jede/Jeder nach sei-
nem Zuhause radelte.

Eine gelungene Tour.

Text: Helmut Pietsch

Österreich – mal anders 
10 Tage Wien, Neusiedler See und Schlösser 
Tour nach Brünn (Brno CZ)

Auf nach Wien. Das erste Abenteuer: der ICE fuhr 
nur bis Linz. Für die Weiterfahrt brauchten wir neue 
Fahrradreservierungen, die kriegten wir für später. 
Uns gelang es, 1 Stunde früher eine Bahn ohne Re-
servierungen nach Wien Westbahnhof statt HBF zu 
ergattern. Von dort aus radelten wir durch die Bum-
mel- und Einkaufsstraße Mariahilfer Straße zu unse-
rem Hotel. Von dort einen Bummel durch den Prater 
mit Abendessen in einem gut besuchten Biergarten.

Entlang der Donauinsel zum Triestingauradweg, viel 
Landschaft, wenig los. Kurz vor Wiener Neustadt 
Schwenker in Richtung Neufeld. Der Weg war über 3 
KM sehr weich. In Neufeld kamen wir in einem neuen 
Café mit Hotel unter, das Abendessen genossen wir 
etwas außerhalb mit Blick auf den Badesee.

Nächstes Teilziel war Eisenstadt, die Hauptstadt des 
Burgenlandes mit seiner Fußgängerstraße und dem 
Schloss Esterhazy, mit Kaffeepause. 

Nächste Kaffeepause nehmen wir in Ungarn, in So-
pron. Radbummel durch den interessanten Innen-
bereich mit imposantem Schloss und Kirche. Dieter 
konnte dort sein ungarisches Geld umtauschen, seine 
Scheine waren bereits nicht mehr gültig. 

Blick auf den riesigen Schilfgürtel des Neusiedler 
Sees. Am Nachmittag fing es leicht/mittelschwer an 
zu regnen, wir konnten uns trocken  unterstellen und 
nutzten den nachlassenden Regen zur Weiterfahrt 
zum nächstgelegenen Hotel mit Restaurant. 

Staunende Besichtigung des Schlosses in Fertöd, mit 
seinem riesigen Park und den – geschlossenen – Ro-
sengarten.  Entlang der Neusiedler Sees– abseits des 
Sees – mit dauerhaftem Gegenwind radelten wir wie-
der nach Österreich. Dort bot eine Pausenstation eine 
willkommene Rast. Wegen des Windes kürzten wir 
die Tour ab, quartierten uns in Illmitz ein und ent-
spannten.

Am Nachmittag radelten wir entlang des Sees. und 
den Lacken (größere Wassertümpel), bewunderten 
die weißen Esel, Wasserbüffel, weiße Rinder, und viel 
Vögel, hauptsächlich Graugänse. Abendessen in ei-
nem Kellerrestaurant mit regionaler Kost und Weine.

Weiterhin entlang des Neusiedler Sees, mit diversen 
Vögeln, Mangalitza-Schweinen (Wollschweine) Zie-
gen und Kamerunschafen. 
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Durch ein Gewerbegebiet hin zur Donau, dort im 
Museum beeindruckende Nachbauten einer damals 
vorhandenen Römerstadt. Die Reichen waren damals 
schon reich. Hotel mit Restaurant gegenüber.

Entlang der Donau, dann der March bis Schlosshof. 
Besichtigung des Schlosses und der Parkanlagen. Sehr 
beeindruckend. Weiter geradelt, Kaffeepause im Café 
Bernstein, später im Weinbauernhof Quartier genom-
men. Leckerer Wein und leckere Wurst-Käseplatte.

Entlang der March, mit Dammwegen durch die Au-
enlandschaft. 

Sehr beeindruckend. In Felsgrub/Valtive ein großarti-
ges Schloss, ebenso Rathaus und auch Kirche. Sehr 
beeindruckend. Wir weiter nach Eisgrub/Lednice, das 
dortige Märchenschloss bewundert. Quartier in der 
Pension neben dem Bahnhof – sehr gepflegtes Gebäu-
de – mit Halbpension. Praktisch. 

Kunstwerke in diesem feudalen Areal angesehen, das 
Grenzschlösschen bewundert – die frühere Grenze Öster-
reich-Mähren darstellend, heute mitten in Tschechien. 

Plötzlich ein Mahnmal: hier in der Nähe bedeutete 
der Eiserne Vorhang – auch in Tschechen nach Ös-
terreich – für viele Flüchtlinge den Tod. Einige Über-
lebten. (Ein Wahnsinn, was dies alles an Ressourcen 
gekostet hat). 

In Nikolsburg/Mikolov Pause gemacht, das Schloss 
mit der Gartenterrasse bewundert und weiter gen 
Brünn geradelt. Am Stausee in einem Weinbauernhof 
Quartier bezogen, Infos über Restaurant auf Google 
Maps als nicht real erlebt. Wein und Käse-Schinken-
platte im Quartier genossen.

Auf nach Brünn, der Mährischen Hauptstadt. Im Ho-
tel Quartier bezogen, ganz nette Mitarbeiterin, sprach 
gut Deutsch, später zur Festung Spilberk gewandert, 
dort bei Bier die Nachmittagssonne genossen und das 
Gelände erkundet. Beim Genießen auch ein kleines 
Filmteam erlebt. Beim weiteren Bummel durch die 
Stadt in einer Konditorei geschlemmt und später in 
einem Bierrestaurant lecker zu Abend gespeist.

Von Brünn über Berlin nach Hamburg war wieder 
abenteuerlich, unsere Bahn kam erst ¼ Stunde nach 
Abfahrt unseres Anschlusszuges in Berlin an. 

Irgendwie funktionierte es mit dem nach Hause An-
kommen.

Zehn ereignisreiche und erholsame Tage.

Text: Helmut Pietsch

kuhn-witte.de
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Rugby, 
der Jahresrückblick 
2023

Die Hinrunde der Saison 2024/25 lief gespalten. Wir 
starteten mit einer knappen Auswärtsniederlage in 
Rostock. Daraufhin konnten wir zwei Heimsiege in 
Folge gegen St. Pauli II und die RSG Baltic (Lübeck/
Kiel/Wismar) feiern. Am Ende mussten wir uns dem 
Ligaprimus den Hamburg Exiles geschlagen geben. 
Insgesamt aber eine gute Hinrunde. 

Neben der positiven Hinrunden Ergebnisse konnten 
wir 2024 auch unseren Trainerstab erweitern. So lei-
ten aktuell drei Trainer gemeinsam das Training und 
die Spielgeschicke der Jesteburg Wombats. Neu im 
Team sind Andrew Grant-Smith aus Südafrika, sowie 
Federico Wesselhoefft aus Argentinien. Neben der Er-
weiterung des Trainerstabs fand auch eine Verbreite-
rung der Abteilungsspitze statt. Neben Dennis Heinz 
(Abteilungsleitung) lenkt jetzt auch Matthias Supke 
(stellvertretender Abteilungsleiter) die Geschicke der 
Abteilung.

Ein weiteres Highlight aus dem Jahr 2024 war 
die Nominierung eines unserer Leistungsträ-
ger für die Niedersächsische U21 Auswahl 
und deren Tour nach Südafrika. In zweiein-
halb Wochen sind die Niedersachsen durch 
Südafrika getourt und haben dort mehrere 
Matches gegen lokale Auswahlteams gespielt. 
Sie konnten sogar einige Siege einfahren. Wir 
gratulieren an dieser Stelle noch einmal Felix 
von Sivers zur erfolgreichen Tourteilnahme. 

Neben der Tour nach Südafrika konnte Felix sich die-
ses Jahr auch den Titel Wombat des Jahres sichern, 
auch hier herzlichen Glückwunsch. 

Für das Jahr 2025 planen wir eine für unsere Verhält-
nisse große Spenden- und Sponsoring-Runde, um uns 
als Abteilung breiter und moderner aufstellen zu kön-
nen. Wir freuen uns auf eine schöne und erfolgreiche 
Rückrunde. 

Wie jedes Jahr: Neue Spieler egal welcher Altersklas-
se oder mit welchem Erfahrungsschatz sind immer 
herzlich willkommen und gerne gesehen.

Und zu guter Letzt noch ein Beispiel, das zeigt, wie 
sehr dieser Sport verzaubern kann: Wir verloren ei-
nen unserer Leistungsträger zum 3. Quartal 2024 an 
seinen neuen Wohnort Wien, nicht gerade um die 
Ecke. Trotzdem ist Corwin Wille zu jedem Spiel den 
langen Weg zu uns gefahren und wird dies auch in 
Zukunft tun, um die Saison 2024/25 gut zu Ende zu 
bringen. Wenn das mal kein Teamgeist ist!!!

Text: Dennis Heinz
Bilder: Felix von Sivers
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Felix mit der Niedersachsen-Auswahl in Südafrika
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TAEKWONDO – 

Möge das Do mit Dir sein!

Taekwondo gehört mit zu den ältesten Sportarten der 
Welt. Es wurde bereits vor über 2.000 Jahren in Korea 
gelehrt und kam als einheitliche Sportart vor etwa 70 
Jahren auch zu uns nach Deutschland. Der Grundge-
danke hinter dieser allumfassenden Kampfkunst war, 
sich durch den Einsatz des eigenen Körpers erfolg-
reich verteidigen zu können. 

Daher setzt sich der Name „Taekwondo“ ausfolgenden 
Begriffen zusammen: Tae: Fuß – Kwon: Faust – Do: 
Der geistige Weg!

Doch was ist das Besondere an diesem Sport?

Taekwondo in allen Lebenslagen…

Taekwondo ist eine Sportart, den jeder ausüben kann. 
Vom Kind bis in das hohe Alter sind alle Altersklas-
sen vertreten, eine Grenze gibt es praktisch nicht. Die 
Übungen sind ein hervorragendes Fitnesstraining. 
Taekwondo schult die koordinativen Fähigkeiten, der 
Körper wird beweglicher, kräftiger und schneller. Das 
Selbstbewusstsein steigt. Besonders die Erwachsenen 
unter uns können den Stress, den sie möglicherwei-
se in ihrem täglichen Leben erfahren gezielt abbauen. 
So ist Taekwondo neben den körperlichen Aktivitäten 
auch ein Sport für die Psyche. Es werden Werte wie 
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Fairness und Zivilcourage spielerisch vermittelt und 
auch den Jüngsten unter uns veranschaulicht. Auch 
das Miteinander spielt eine wichtige Rolle, durch die 
einheitlichen Anzüge wird keiner aus der Gruppe aus-
geschlossen, denn Toleranz und Respekt wird bei uns 
großgeschrieben. Taekwondo, das heißt bei uns eine 
Familie zu sein, aufeinander aufzupassen, miteinan-
der Spaß zu haben und sich gegenseitig zu respektie-
ren.

Über das Training…

Taekwondo zeichnet sich besonders durch seine Indi-
vidualität aus. Neben den bekanntesten Bereichen wie 
die Wettkampfdisziplin des Vollkontaktes (Kyorugi)
und die Präsentation mehrere vorgeschriebenen Be-
wegungen innerhalb einer bestimmten Form (Poom-
sea), beinhaltet das Training auch die Schulung der 
Selbstverteidigung (Hosinsul), der Grundschule und 
die Präsentation des Bruchtests (Kyekpa).

Der Aufbau der Übungen in Schwierigkeitsstufen und 
die geringe Verletzungsgefahr machen Taekwondo zu 
einem Sport, in dem ein Neueinstieg in jedem Alter 
möglich ist. Familien können zusammen trainieren, 
Kinder werden bei uns ab einem Alter von sechs Jah-
ren trainiert. 
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Über unsere Abteilung…

„Cha Ryot!“ – schallt es jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr 
durch die Sporthalle der Grundschule in Jesteburg 
und Menschen in weißen Anzügen, mit farbigen Gür-
teln verbeugen sich, um sich wenige Minuten später 
zu verprügeln, was für komische Leutchen!

Das war auch der erste Gedanke, den der Vorstand 
vor fünf Jahren hatte, als Kai und Natascha eine Tae-
kwondo Abteilung gründen wollten, da man davon 
ausging, dass sowieso niemand kommen würde, hat 
man die beiden mal machen lassen.

Aus der damaligen Randsportgruppe mit sechs Mit-
gliedern hat sich inzwischen eine Abteilung mit über 
40 Mitgliedern im Sportverein etabliert.

Den kontinuierlichen Anstieg der Mitgliederzahlen 
verdanken wir zum einen unserer Showgruppe, die 
seit zwei Jahren besteht und auf unterhaltsame Art 
und Weise zeigt, was alles in diesem Sport steckt. 
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Zum anderen liegt es auch an den Selbstverteidi-
gungskursen, die uns sehr am Herz liegen und die wir 
jedes Jahr in Kooperation mit Jugend Aktiv e. V. in 
Jesteburg anbieten.

In drei Prüfungen präsentierten 35 Taekwondo Sport-
ler die erlernten Techniken und dürfen nun verdient 
den entsprechenden höheren Gürtel tragen. Durch 
die Prüfungen ist aus der anfänglichen farblosen 
Truppe ein bunter Haufen geworden, inzwischen sind 
in unserer Abteilung alle Gürtelfarben vertreten.

Auch innerhalb des Taekwondo Verbandes ist unse-
re Abteilung sehr aktiv, so besuchen wir regelmäßig 
Lehrgänge und Weiterbildungen, um immer auf dem 
neusten Stand zu bleiben.

Aufgrund von Unstimmigkeiten und Terminverschie-
bungen des austragenden Verbandes konnten wir an 
den geplanten Wettkämpfen leider in diesem Jahr 
nicht teilnehmen, dafür wollen wir im nächsten Jahr 
voll durchstarten und an verschiedenen Turnieren 
teilnehmen.
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Zusammenhalt…

Nicht nur im Training halten wir zusammen, auch 
außerhalb der Sporthalle sind wir zu einer Familie zu-
sammengewachsen. Im Sommer veranstalten wir ein 
Sommerfest, bei dem wir immer sehr viel Spaß haben. 
Es freut uns sehr, dass auch ehemalige Sportler dieses 
besuchen, die aufgrund gesundheitlicher- oder beruf-
licher Gründe nicht mehr am Training teilnehmen 
können.                                                                             >

Danke…

Ich danke allen Mitgliedern, ihren Angehörigen und 
Unterstützern für die im Jahr 2024 geleistete Arbeit, 
sowie für die Treue 

Probetraining…

Du willst Taekwondo erleben, dann komm doch bei 
uns im Training vorbei, Du bist herzlich eingeladen!

Möge das Do mit Dir sein!

Ansprechpartner: Kai Warneke

asiatische.kampfkunst@vfl-jesteburg.de 

Fotos & Bericht: Natascha Warneke

Du möchtest lieber an einen Selbstverteidigungskurs teilnehmen? Dann schaue auf der Homepage des VfL 
(www.vfl-jesteburg.de) vorbei, dort werden die Selbstverteidigungskurse ausgeschrieben.
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Franziska Sluyterman 
von Langeweyde

LINDENSTRASSE 14 · 21266 JESTEBURG

TEL 04183 50 94 97 · FAX 04183 50 95 96
Im Alten Dorfe 4A • 21227 BenDestorf

tel 04183 50 94 97 •  fA x 04183 50 95 96

I n f o @ A r c h I t e k t u r B u e r o - s v l . D e

w w w. A r c h I t e k t u r B u e r o - s v l . D e

Franziska Sluyterman 
von Langeweyde

Andreas Rath

Architekturbüro sluYtermAn von lAnGeweYDe GmBh

Wir planen mit Kompetenz 
und Leidenschaft!

               

neuPlAnunG, BAuwerksInstAnDsetZunG

BAuwerkserhAltunG, DenkmAlPfleGe

Franziska Sluyterman 

von Langeweyde

LINDENSTRASSE 14 · 21266 JESTEBURG

TEL 04183 50 94 97 · FAX 04183 50 95 96•
•

Wir planen mit Kompetenz 
und Leidenschaft!

•
•

Wir planen mit Kompetenz 
und Leidenschaft!

•
•

Wir planen mit Kompetenz 
und Leidenschaft!

TeaM Sports Jesteburg
Teamsport 

Textilveredelung
Vereinskonzepte 

Firmenkleidung

Teamwork macht den Unterschied 
Hier findest du alles für dein Team 
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Die Tanzabteilung

Tanztreff hat 10-jähriges Jubiläum

Im Januar 2015 wurde von Manfred Ullrich und seiner 
Frau zum ersten Tanztreff eingeladen. Aus Anlass des 
10-jährigen Jubiläums führte Sport-vor-Ort ein Inter-
view mit dem Initiator:

Sport-vor-Ort:
Herzlichen Glückwunsch zum 10-Jährigen. Hast du 
damals gedacht, dass der Tanztreff mal seinen 10. Ge-
burtstag begehen könnte?

Manfred:
Nein, gar nicht; wir wußten doch nicht, ob wir mit der 
Idee überhaupt ankommen würden.

Sport-vor-Ort:
Wie ist es denn zu dieser Idee gekommen?

Manfred:
Meine Frau und ich hatten als Gründungsmitglieder 
der Tanzabteilung über 20 Jahre Tanzsport unter Trai-
nern betrieben und haben dann aufgehört, als unsere 
langjährige Trainerin ausgeschieden ist. Aber unsere 
Begeisterung für das Tanzen ist natürlich geblieben. 

Da habe ich mich gefragt: Wir haben einen so schö-
nen Tanzraum im VfL-Haus und so tolle Musik; war-
um bringen wir das nicht zusammen in einer Veran-
staltung, wo jeder tanzen kann, wie er möchte.

Sport-vor-Ort:
Was ist das Besondere am Tanztreff?

Manfred:
Beim Tanztreff kommen Paare zusammen, die Freude 
haben an der gemeinsamen Bewegung nach schöner 
Musik - ohne Druck, ohne Zwang, ohne Stress, ohne 
Trainer. Jedes Paar tanzt so wie es ihm gefällt. Vor-
kenntnisse spielen keine Rolle.

Sport-vor-Ort:
Dann muss das Leistungsniveau der einzelnen Paare 
doch sehr unterschiedlich sein?

Manfred:
Ja, das ist es auch. Wir haben schon Paare aufgenom-
men als Anfänger ohne große Vorkenntnisse, die 
schnell zu Fortgeschrittene wurden. Und das andere 
Extrem sind Spitzentänzer, die früher Turniere ge-
tanzt haben.

Sport-vor-Ort:
Wirkt sich das nicht hemmend aus?

Manfred:
Nein, im Gegenteil. Man kann sich von den geübteren 
Tänzern viel abgucken und sich von denen neue Figu-
ren oder Schrittfolgen beibringen lassen, wenn man 
denn will.
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Sport-vor-Ort:
Wie läuft denn so ein Tanztreff-Abend konkret ab?

Manfred:
Wir treffen uns immer freitags um Viertel vor 5 im 
Tanzraum des VfL-Hauses. Nach einer ersten Tanz-
runde gibt es eine Tanzpause zum Verschnaufen und 
Klönen. Danach starten wir eine zweite Tanzrunde bis 
18:30 Uhr.

Sport-vor-Ort:
Wie viele Personen tanzen denn im Tanztreff?

Manfred:
Aktuell sind es 12 Personen, von denen interessanter-
weise 7 von Anfang an dabei sind, also alle 10 Jahre 
miterlebt haben. Die Altersspanne reicht von Mitte 40 
bis über 80. Der Tanzraum ist so groß, dass er noch 
weitere Interessierte aufnehmen kann.

Sport-vor-Ort:
Wie müssen denn Interessierte vorgehen?

Manfred:
Ganz einfach: vorbeischauen und schnuppern. Es ist 
ratsam, den Besuch anzukündigen bei unserer Grup-
penleiterin Sonja Mohr (Tel: 04183-2738 oder eMail: 
sonja-mohr@gmx.de).

Sport-vor-Ort:
Was kostet das?

Manfred:
Die Teilnahme am Tanztreff ist für VfL-Mitglieder 
kostenlos. Nicht-Mitglieder können ein paar Mal kos-
tenlos schnuppern, müssen sich dann aber nicht nur 
aus versicherungstechnischen Gründen für eine VfL-
Mitgliedschaft entscheiden.

Sport-vor-Ort:
Wie ist es mit der Kleidung?

Manfred:
Die Tänzerinnen und Tänzer sollten möglichst leicht 
und leger gekleidet sein, damit sie sich gut bewegen 
können. Smoking und Ballkleid können im Schrank 
bleiben.

Sport-vor-Ort:
Wir wünschen dem Tanztreff weitere 10 erfolgreiche 
Jahre.

Manfred:
Hoffentlich erlebe ich das noch!

sonja-mohr13@gmx.de
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Für eine knackige Saison:

regional, saisonal, lecker – die Obst- und Gemüseauswahl 
bei famila! 

Für eine knackige Saison:

UNSERE STARS 
AUF DEM FELD

JESTEBURG  
Schützenstraße 47 |  Mo. bis Sa. 7.30 – 20.00 Uhr

TeaM Sports Jesteburg
Teamsport 

Textilveredelung
Vereinskonzepte 

Firmenkleidung

Teamwork macht den Unterschied 
Hier findest du alles für dein Team 
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Unser Ballett- & Tanztrainer  
Wladimir Protsenko 

Wladimir ist seit 24 Jahren als ausgebildeter Ballett-
Meister & Tanztrainer für uns beim VFL Jesteburg tä-
tig. Der gebürtige Ukrainer studierte in Russland klas-
sisches Ballett und Folklore Tanzkunst und bildete sich 
weiter als Tanzlehrer für Standard- und Lateintänze. 

Seine Leidenschaft machte er zu seiner Berufung.

Trainingszeiten im VFL-Tanzsaal:

Donnerstags:

16.00 - 17.00 Uhr Ballett  
(ab 4 Jahren) 

17.15 - 18.15 Uhr Video Clip 
Dancing für 
Jungs und 
Mädchen  
(ab 12 Jahren) 

18.30 - 20.00 Uhr Tanzkreis I

20.00 - 21.30 Uhr Tanzkreis II

Unsere Tanzgruppen & Turnier-Tanzpaare sind be-
geistert von ihm.

Wladimir betreut beim VFL ebenfalls unsere Balleri-
nas und die Kids vom Video Clip Dancing.

Kommt gerne vorbei und schnuppert rein! Ihr seid 
herzlich Willkommen.

Wir freuen uns auf euch!

Wladimir und Kristina
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Die PowerKids, nun Kindertanz – HipHop

Kindertanz (5-7 Jahre)

Mit den kleinen Tanzmäusen von  5  bis zu 7 Jahren 
fangen wir  mit den ersten Tanzbewegungen spielerisch 
an. Die ersten Mitmachtänze werden mit viel Freude 
und großen Spaßfaktor fleißig geprobt. Wir spielen ge-
meinsam und dabei werden verschiedene Fähigkeiten 
wie Rhythmik, Ausdauer, Motorik, Koordination, Be-
weglichkeit und Konzentration entwickelt und dabei 
entsteht die erste Gruppendynamik. Am besten aus-
probieren und sich begeistern lassen.

HipHop  (8-12 Jahre)

Dieser Tanzkurs ist ab 8 bis zu 12 Jahren für HipHop An-
fänger und auch für die Kinder, die erste Erfahrung mit 
dem Tanzen bereits gesammelt haben. Dabei werden die 
ersten Grundschritte und  Bewegungsfolgen unterschied-
licher Tanzstile eingeübt. Wir wählen gemeinsam mit der 
Gruppe neue Tänze aus, da der Spaßfaktor bei uns ganz 
oben steht. Zur Zeit bereiten wir uns für Bühnenauftrit-
te vor, die im Sommer stattfinden und wir suchen noch 
tanzbegeisterte Kinder, die uns dabei unterstützen wollen.

Einfach vorbeikommen, mitmachen und begeistert sein.

Trainingszeiten: Mittwoch 16:00 – 17:00 Kindertanz
                                                17:00 – 18:00 HipHop

Marina Baldaser

Die Powerkids treten ab 2025 in zwei neuen Gruppen und unter zwei neuen Namen an:
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Wir ZUMBA-Mädels

lieben es mit Musik Sport zu machen. Unsere persön-
liche „me-time“.

Die Musik und die positive Ausstrahlung unserer
Trainerin tragen uns zu lateinamerikanischen Rhythmen 
durch die ZUMBA-Stunde. 

ZUMBA ist eine tolle Sportart, bei der wir uns bewegen, 
gleichzeitig den Alltag und die Sorgen vergessen und 
Spaß mit Freunden haben. 

In der wertschätzenden Atmosphäre der Gruppe 
macht es Spaß gemeinsam zu tanzen, zu schwitzen 
und zu lachen. Ganz nebenbei verbrennen wir viele 
Kalorien und erlernen tolle Choreografien.

Es fühlt sich jedoch nicht wie eine anstrengende 
Sportstunde an, sondern eher wie eine Party! Wir 
starten immer freitags um 18.30 Uhr zusammen ins 
Wochenende. 

Interesse? Kommt gerne mal vorbei.

Die ZUMBA-Mädels 

TeaM Sports Jesteburg
Teamsport 

Textilveredelung
Vereinskonzepte 

Firmenkleidung

Teamwork macht den Unterschied 
Hier findest du alles für dein Team 
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Tischtennis

Konstante Erfolge, konstante Mitgliederzahlen.

In der heutigen Zeit auch erwähnenswert: Entgegen 
dem allgemeinen Trend erfreut sich die Tischtennis-
abteilung weiterhin großer Beliebtheit. Das wiederum 
messen wir an den Erfolgen, die sich auch 2024 zahl-
reich einstellten.

Die Damen mit Siegerin Evita

Das Jahr begann wieder mit den Vereinsmeister-
schaften der Damen und Herren mit ein paar Überra-
schungen: Evita, unser Jugendnachwuchs, setzte sich 
ungeschlagen durch und ließ auch der Zweitplatzier-
ten Sandra wenig Chancen. Das Doppel gewannen 

dafür Sandra mit Minne gegen Sylvia und Maja. Auch 
im Herrendoppel setzte sich mit Moritz ebenfalls der 
Nachwuchs durch (an der Seite des wenig älteren 
Tim). Dirk und Volker waren knapp dran, ihre Vor-
jahrestitel zu verteidigen, aber Moritz und Tim fan-
den an diesem Tage die besseren Antworten.
Seinen Titel erfolgreich verteidigen konnte Tim, der 
wie schon 2023 gegen Elvis gewann. Gemeinsame 
Dritte wurden Dirk und Volker

Die Herren mit Sieger Tim

Auch 2024 richteten wir wieder die Mini-Meisterschaf-
ten aus. Günter hat die Organisation nach erfolgreichen 
Jahren mit stetig steigenden Teilnehmerzahlen in Nor-
berts Hände gelegt und dieser hat die Aufgabe mit Bra-
vour erledigt. Knapp 30 Anmeldungen und später 22 
Teilnahmen gab es. Die ehrenamtlichen Schiedsrichter 
und Schiedsrichterinnen hatten viel zu tun. Auch das 
Buffet wurde reichlich bestückt und nicht wenige El-
tern bedankten sich für die hervorragende Organisa-
tion. Konsequenz des schönen Tages. Der Bezirk fragte 
uns, ob wir auch dieses Jahr deren Entscheid ausrichten 
könnten, was wir gern übernahmen. 

Die Vereinsmeisterschaften
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Um den Faden nicht abreißen zu lassen, gab es auch 
zur neuen Saison einen Ortsentscheid mit 26 Teilneh-
menden. Dieses Mal schon im November, in der Hoff-
nung, dass die Qualifikanten für den Kreisentscheid 
im März 2025 regelmäßig beim Jugendtraining vorbei-
schauen, um es in den Bezirksentscheid zu schaffen.

Die Mini-Meisterschaften

Im Gegensatz zu den Jüngsten, gab es beim Knobeln 
der Abteilung im Itzenbütteler Dorfgemeinschafts-
haus im März eher etwas für die ältere Generation. 
Und tatsächlich; der Gründer der Abteilung und 
jahrzehntelanges Mitglied, Hans-Heinrich, gewann 
an diesem Tage im zarten Alter von 90(!) das Tur-
nier und ließ die anderen Spielerinnen und Spieler alt 
aussehen. Dieser Titel ist doch fast so schön, wie die 
Ehrenbürgerwürde, die ihm ein paar Wochen später 
verliehen wurde

Knobeln mit Meister 
Hans-Heinrich

Im April, zum Abschluss der Saison, wurde das be-
liebte Mixed Turnier ausgetragen. So viele Paarungen 
wie noch nie traten in zwei Fünfergruppen an. Es ge-
wannen Silvia (die ihren dritten Titel in Folge holte) 
und ihr neuer Partner Benjamin im Endspiel gegen 
Lilli und Bora.

Die Mixed-Sieger Silvia und Benjamin

Die Mini-Meisterschaften
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Apropos Abschluss der Saison: Drei Aufstiege gab es zu 
feiern, auch das gab es in dieser Abteilung noch nie.
Die III. Herren wurde Zweiter in der 2. Kreisklasse 
und die IV. Herren gar Meister in der 3. Kreisklasse 
ebenso die Jugend J15 in der 2. Kreisklasse.

Aufstiegsfeier 4. Herren

Aber auch die anderen Mannschaften waren erfolg-
reich in Ihren Staffeln, z.B. die Mädchen als Zweite in 
der Kreisliga.

Diese Ergebnisse sorgten allerdings für eine turbulen-
te Abteilungsversammlung im Mai, da wir eine weitere 
Mannschaft melden würden und die Aufsteiger teilwei-
se nicht in den höheren Ligen antreten können, da sie 
anderen Teams zugeordnet wurden. Letztendlich gab 
es einige Kompromisse und die Ergebnisse der neuen 
Saison zeigen, dass wir ganz gut verhandelt haben. 

Die Sommerpause wurde genutzt, um Freundschaften 
zu pflegen. Die I. Herren war wieder in Lychen, Dirks 
Heimat, zu Gast und Kösching, der vorherige Verein 

unseres Webmasters Enzo gab sich in unserer Halle 
die Ehre.

Grandios war Moritz 
beim Sommer Team 
Cup, der sensationel-
le 121 Punkte für die 
Deutschlandrangliste 
gutmachte; ein neuer 
Rekord beim VfL

< Moritz

Im Gegensatz zum Skatturnier, dass zum ersten Mal 
ausfallen musste, waren die Radtour und das Boßeln 
(Bild folgende Seite) ein großer Spaß. Vielen Dank an 
die Organisatoren.
Zum ersten Mal gab es ein Saisonvorbereitungstrai-
ningslager. In Ahrensburg schwitzten bei schönstem 
Wetter 18 Teilnehmende insgesamt zwölf Stunden 
unter Aufsicht dreier Trainer, aber auch der Spaß kam 
nicht zu kurz; Bowling und ein leckeres Essen runde-
ten das Wochenende ab. (Bild übernächste Seite)
Auch beim Familiensportfest war unsere Abteilung 
vertreten, mit Ballmaschine und Rundläufen gab es 
ein paar neue Interessenten; vielleicht finden sie ja 
den Weg in die Halle.

Die Teams aus Jesteburg und Kösching
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Boßeln

Zum Start zur neuen Saison gab es das beliebte Vor-
gabeturnier. Verdienter Sieger wurde unsere Nach-
wuchshoffnung (oder sollte ich Nachwuchsstar sa-
gen?) Benjamin, der sich im Finale gegen Altmeister 
Volker durchsetzte. Gemeinsame Dritte wurden Ste-
fan und Elvis. Im Doppel gewannen Christian und 
Jürgen gegen Bernd und Enzo.

Um auch die Kleinsten vom Tischtennissport zu be-
geistern, gibt es die Schul-AG. Federführend ist dabei 
Sylvia, die mit Bernd und den Helfenden Minne, Nor-
bert, Maja und Petra immer wieder neue Spielereien 
kreiert und so den/die ein oder andere(n) den Weg 
zum „richtigen“ Jugendtraining finden ließ.
Apropos Jugendtraining; ohne den unermüdlichen 
ehrenamtlichen Einsatz der Trainer Stefan, Jürgen, 
Bernd und Robert wäre unsere Abteilung nicht so 
gut aufgestellt. Vielen vielen Dank an Euch! Ich hoffe, 
und das geht an die Gesellschaft im Allgemeinen, dass 
auch in Zukunft das Ehrenamt in allen Bereichen aus-
gefüllt wird, sei es im Sport, in der Politik oder bei den 
sozialen Diensten.

Jürgen         Trainer             Stefan

Ein weiterer Dank geht an unsere Webmaster, Enzo 
und Horst, die unsere schöne Seite www.tt-jesteburg.de 
hegen und pflegen. Schaut doch mal rein oder kommt 
einfach mal vorbei. Die Trainingszeiten findet Ihr auf 
der Homepage.

Die Schul AG
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Training Ahrensburg

Freundschaftsspiel 1. Herren
gegen Fürstenberg

< Bernd „analog“
    bei den Vereinsmeisterschaften.
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Aus der Region – für die Region 

Wir sind dabei, wenn es um unvergessliche  

Momente geht. EWE unterstützt eine Vielzahl von 

Veranstaltungen und Vereinen in deiner Region!

© Stadt Erkner

#EWEmachtsmöglich
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Ihr Siegerteam für die erfolgreiche 
Vermarktung Ihrer Immobilie

Der Verkauf der eigenen Immobilie bedeutet immer jemandem großes Vertrauen zu schen-

ken. Bei Engel & Völkers ist Ihr Vertrauen von Anfang an in den besten Händen. Wir begleiten 

Sie persönlich mit Leidenschaft und höchster Kompetenz von der individuellen Erstberatung 

über die professionelle Vermarktung bis zur Übergabe der Immobilie. Das Rundum-Sorglos-

Dienstleistungskonzept hat sich seit mehr als 40 Jahren bewährt. Profitieren Sie von unserem 

einzigartigen, weltweiten Netzwerk und von der Marke „Engel & Völkers“. Kontaktieren Sie 

uns jetzt für eine unverbindliche Beratung!

N O R D H E I D E  
04181-90 85 0 | Nordheide@engelvoelkers.com 

Engel & Völkers Nordheide GmbH | Lizenzpartnerin der Engel & Völkers Residential GmbH 
engelvoelkers.com/nordheide | Immobilienmakler 
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Turnen Erwachsene

Bericht der Abteilung/Turnen Erwachsene 2024

Auch bei ansteigendem Altersdurchschnitt unserer 
Mitglieder, möchte ich doch festhalten, dass die 
sportliche Anforderung im Verein und gesellschaft-
liche Einbindung hier, wesentliche Faktoren für die 
gesundheitliche Verfassung und Lebensqualität vieler 
Teilnehmer sind. Grundmotivation unserer Teilneh-
mer ist die gemeinsame und regelmäßige Bewegung. 
Diese Motivation und die Freude am Sport sind spür-
bar und ermuntert die Gruppen in sportlicher Hin-
sicht „am Ball“ zu bleiben. Einige Mitglieder sind mo-
mentan aufgrund ihres fortgeschrittenen Alters oder 
aus Krankheitsgründen nicht aktiv, wollen dem Ver-
ein aber weiterhin treu und verbunden bleiben.

Unsere Trainer haben ein hohes Ausbildungsniveau 
und nehmen regelmäßig an Fortbildungen teil, um 
stets up to date zu sein und ihr Wissen und Kön-
nen an unsere Teilnehmer zu geben, um die Fitness 
zu steigern oder zu erhalten. Insgesamt bieten wir in 
unterschiedlichen Gruppen verschiedene Übungsfor-
men auf unterschiedlichem Leistungsniveau an.
Ich möchte mich bei den Übungsleitern, meinen Mit-
streitern Birgit, Gisela, Kerstin und Norbert, die un-
entwegt mit den Teilnehmern arbeiten, sich fortbilden 
und auch in den Ferien oder bei Krankheitszeiten für 
ausfallende Übungsleiter einspringen, um ein mög-
lichst kontinuierliches Angebot aufrechtzuerhalten, 
für Ihren unermüdlichen Einsatz auch an dieser Stelle 
besonders herzlich bedanken.

Autor:  Elisabeth Schmidt

Turnen Damen

Flexibar
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Fit in die Woche...
Wie kann das gehen?    Durch Sport und Gym-
nastik am Montagmorgen mit Elisabeth im Ver-
einshaus des VfL (8.45h- 9.45h). Wir Frauen im 
Alter 50+ sind schon eine freundschaftliche Ge-
meinschaft im Laufe der Zeit geworden, Freude 
an Bewegung, Lachen und positive Eindrücke, 
das macht es aus! Und das Ganze bei passender 
Musik. Fit für die Woche -- mit einem besonde-
ren Start für einen besonderen Tag! Im Sommer 
bei Sonnenschein, barfuß über den taufrischen 
Rasen. „Kneipp“ lässt grüßen.
Einmal im Jahr dann, 2024 im Januar, ein Tref-
fen auf anderem „Boden“. Frühstückstreff bei 
Ole am Kleckerwaldweg, was nebenbei gesagt, 
lecker und gemütlich war. Die Tischordnung
ergab sich durch ausgeloste Bildchen in Form originell 
gestalteter Turnschuhe, welche von Christiane liebe-
voll am Computer erstellt wurden. Wir hatten Zeit uns 
näher noch besser kennen zu lernen, es wurden per-
sönliche Geschichten erzählt über Freizeitgestaltung, 
Familie, Hobbys, Beruf und anderes. Wir können also 
nicht nur Sport, wir können auch ein Miteinander ne-
ben dem Sport. Melde dich bei Elisabeth oder komm 
bedenkenlos vorbei und mach einfach mit.  Überzeugt?
Autoren: Ingrid Hiby, Barabara Kahl

Ausflug in den Barfußpark
Am 10.08.24 machte sich unsere Frauen-Gruppe aus 
Body fit + fun mit 12 Teilnehmerinnen auf den Weg in 
den Barfußpark Egestorf, um einen Tag voller Natur-
erlebnisse und Entspannung zu genießen.  

Bei strahlendem Wetter wurden Schuhe und Socken 
beiseitegelegt und es ging barfuß durch den vielsei-
tigen Park. Der Rundgang bot eine Vielzahl von ab-
wechslungsreichen Stationen.
Mal weiche Wiesen, dann Kieselsteine, feuchter 
Schlamm oder erfrischende Wasserwege - jeder Schritt

war ein neues Erlebnis für die Sinne. Besonders das 
Schlammbad sorgte für viel Lachen und Spaß. Es war 
erstaunlich wie befreiend es sein kann, sich barfuß 
durch die verschiedenen Untergründe zu bewegen. 

Zwischendurch machten wir eine gemütliche Pause 
mit selbst mitgebrachten Snacks, bei der wir uns über 
die Eindrücke des Parks austauschten. Alle waren sich 
einig, dass der Ausflug nicht nur die Füße, sondern 
auch den Kopf freigemacht hat.

Am Ende des Tages kehrten wir müde, aber glücklich, 
mit vielen schönen Erinnerungen und tollen Erleb-
nissen nach Hause zurück. Der Barfußpark Egestorf 
hat uns gezeigt, wie wichtig es ist, sich Zeit für Ent-
schleunigung und Naturerfahrung zu nehmen. 

Neujahrsfrühstück
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Ein rundum gelungener Tag der sich bald wiederholt. 

Autor: Petra Knaack

Weihnachtsfeier der Turngruppe Body fit + fun  
Dezember 2023
Im letzten Jahr fand unsere traditionelle Weihnachts-
feier der Turngruppe Body fit + fun im ehemaligen 
Hotel Röder, jetzt bekannt als „Bei Ole“, statt. Unter 
der Leitung von Elisabeth Schmidt versammelten wir 
uns an einem Montagabend, der perfekt zu unserem 
wöchentlichen Turnabend passte.
Die Beteiligung war überwältigend! Es war schön zu 
sehen, dass auch die Damen, die aus gesundheitlichen 
Gründen nicht am Sport teilnehmen können, herz-
lich eingeladen waren und den Abend mit uns ver-

brachten. Alles war schön weihnachtlich geschmückt 
und das vorbestellte Essen aus den Vorschlägen des 
Restaurants war köstlich und trug zur festlichen Stim-
mung bei. 

Ein besonderes Highlight des Abends war das Wich-
teln. Jeder brachte lustige Geschenke oder Dinge mit, 
die man nicht mehr benötigte. Die Auswahl war bunt 
und abwechslungsreich – von skurrilen bis hin zu wirk-
lich schönen Überraschungen. Es gab viele Lacher und 
die Geschenke sorgten für nette Unterhaltung.
Die Gespräche waren herzlich und fröhlich, und es 
war eine wunderbare Gelegenheit, sich besser ken-
nenzulernen. Der Abend war ein voller Erfolg und hat 
uns allen viel Freude bereitet. 
Wir freuen uns schon jetzt auf die nächste Weih-
nachtsfeier und hoffen, dass wir wieder so viele fröh-
liche Gesichter begrüßen dürfen!

Autor: Ulrike Hinrichsen
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Fit wie ein Turnschuh

ist ein Angebot für Damen, die am Dienstag um 18:00 
Uhr noch ausreichend Kraft und Energie haben, um 
sich eine Stunde aktiv zu bewegen und ihren Körper 
stärken zu wollen.

Wir – das sind ca. 15 Damen unterschiedlichen Alters 
– die keine Scheu haben auch mal über die eigenen 
körperlichen Grenzen zu gehen, um den Körper zu 
formen.

Gestartet wird die Stunde mit musikalisch unterlegten 
Aufwärmübungen. Danach dann jede Stunde ein an-
derer Schwerpunkt – mal BBP (Bauch Beine Po); mal 
Rücken; mal Kraft und Ausdauer. Hierfür nutzen wir 
teilweise auch die uns im Gymnastikraum des VfL-
Hauses zur Verfügung stehenden Kleingeräte. 

Sollte es uns im Sommer im Gymnastikraum zu warm 
werden, verlagern wir unsere Stunde kurzerhand nach 

draußen, in eine verträumte Ecke des VfL-Geländes. 
Hier haben wir immer Schatten und ein leichtes Lüft-
chen gibt es auch meistens.

Solltest du Interesse haben, dann komm doch mal 
vorbei und mach eine Probestunde bei uns mit. Wir 
starten am Dienstag um 18:00 Uhr im Gymnastik-
raum des VfL-Hauses und freuen uns immer über 
neue Gesichter.

Bis bald.

Birgit Krieger (Trainerin)
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Turnen Herren

Fit  - Fitter   Fit bleiben

Nach diesem Motto treffen wir uns jeden Mittwoch in 
der Sporthalle am Moorweg von 19:00 bis 20:00 Uhr. 

Wir, dass sind Herren ab 50+, die Spaß an Bewegung 
haben. Das Schöne an unserer Stunde ist, dass jeder 
sein Tempo und Leistungsgrad selber bestimmen 
kann. Es werden fast zu jeder Übung unterschiedlich 
Level angeboten, aus die man sich nach seinem Kön-
nen eine Variante aussuchen kann.

Somit ist die Stunde auch für Neu- und Wiederein-
steiger gut geeignet. 

Da uns in der Halle auch Kleingeräte zur Verfügung 
stehen, können wir unsere Stunden abwechslungs-
reich gestalten.

In den Sommermonaten ist uns meistens die Halle zu 
heiß und stickig. Dann verlagern wir kurzerhand die 
Stunde nach draußen auf das Gelände der VfL´s. 

Hier haben wir - Dank einer guten Ausstattung mit 
Geräten ähnlich wie in der Halle - auch alle Möglich-
keiten unseren Körper mit und ohne Kleingeräte zu 
formen. 

Wer Lust hat innerhalb einer humorvollen und kame-
radschaftlichen Gruppe – wo auch hier und da mal ein 
lockerer Spruch geklopft wird – seinen Körper wieder 
in Form zu bringen, ist herzlichen Willkommen. Wir 
haben noch Platz und freuen uns über Zuwachs.

Autor: Birgit Krieger

von links:  
Helmut Werner; Klaus Bötticher; Helmut Schubert; Max Mohr; Franz Ziemer, Birgit Kruse,  
Wolfgang Held, Bodo Kannengießer, Hans Ciesla; Bernhard Schult und Horst-Dietrich Quitmann
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Yoga

Sport oder Yoga oder was?

Vielleicht hat sich der Eine oder die Andere von ihnen 
schon mal überlegt, eine Yogastunde auszuprobieren 
und sich gefragt, was das eigentlich ist und ob ihm/ihr 
das wohl guttut.  
Nun, lange wurde Yoga mit Wellness assoziiert, nett 
auf der Matte sitzen, so mit Kerze und Wollsocken. In-
zwischen hat sich das geändert und es gibt Studios, in 
denen Yoga wie Leistungssport trainiert wird. Auf der 
anderen Seite haben viele Körperübungen (Asanas) 
des Yoga Einzug in die Physiotherapie gehalten und 
sind Bestandteil alternativer Heilverfahren geworden. 
 Historisch gesehen ist Yoga eine mindestens 5000 Jah-
re alte, indische Tradition, mit unzähligen Variatio-
nen, zu vergleichen mit einem uralten Baum mit tau-
senden von Ästen. Der heutige Yoga geht zurück auf 
einen indischen Universal-Gelehrten namens Patanjali 
und sein acht-stufiges System, das Ashtangha Yoga. Im 
Westen angekommen sind vor allem jede Menge Va-
riationen des Hatha-Yoga, der von Svatmarama in sei-
ner Hathapradipika als eigenständiges System aus dem 
komplexen Ashtangha Yoga entwickelt wurde. 
Das Yogaübungen in Heilverfahren Anwendung fin-
den zeigt schon, dass der ursprüngliche Yoga mit Sport 
nicht wirklich zu vergleichen ist, denn seine Zielset-
zung ist eine Andere. In den alten Traditionen geht es 
nicht um Leistung, sondern um Bewusstsein. 
Um dieses Ziel zu erreichen gibt 
es drei Bausteine: Körperübungen, 
um ein Gefühl für den eigenen 
Körper zu entwickeln, Atemübun-
gen, um die eigenen Atemmuster 
kennen zu lernen und Meditatio-
nen, um sich der eigenen Gedan-
ken und Gefühle bewusst zu wer-
den. Sie sollten Bestandteil jeder 
Yogastunde sein. In den Stunden 
im Verein sind die Körperübun-
gen des Yoga das wesentliche Ele-
ment. Dabei wird Wert gelegt auf:
1. Ganzheitlichkeit: Eine Yo-
gastunde fordert immer den ganzen 
Körper und kombiniert Übungen 
für Hals und Nacken, Schulter-
gürtel, den Rücken, die Brustmus-
kulatur usw. bis idealerweise alle

Muskelgruppen einmal durchgearbeitet wurden. Be-
sonderes Augenmerk gilt dabei der Muskeldehnung 
und dem geschmeidig machen der Gelenke, um Blo-
ckaden in den Muskeln, Gelenken und Faszien zu lö-
sen und die, in diesen Verspannungen festsitzende 
Energie wieder zum Fließen bringen. Weiter massieren 
einige Yogaübungen gezielt Organe, Drüsen oder Ner-
ven und harmonisieren sie. Es gibt z.B. Übungen um 
die Leber zu entgiften oder die Nieren anzuregen. Nach 
einer Yogastunde sollte sich der Körper entspannt und 
harmonisch anfühlen, aber auf keinen Fall erschöpft.
2. Up to your capacity! Im Yoga gibt es keinen 
Wettkampf, keine Messlatte. Jeder lotet die Grenzen 
seines Körpersystems aus und geht nur so weit in die 
Übungen hinein, wie sein Körper es zulässt. Die z. T. 
extremen Dehnungen verlangen ein, „in den Körper 
hinein schauen“ und ihn nicht einfach zu benutzen.  So 
wird die Konzentration gefördert, ein gutes Körperbe-
wusstsein entwickelt und man lernt sich zu spüren, be-
vor es wehtut. 
Um auch das Bewusstsein für Atem und Geist ein we-
nig zu schulen, werden in den Yogastunden im VfL   
einfache Atemübungen angeboten und den Abschluss 
bildet ein kurzes Stillsitzen, bei dem es darum geht, sei-
nen eigenen Gedanken einen Moment zu zuhören und 
seine momentanen Gefühle wahr zu nehmen. Für viele 
Teilnehmer ist das die größte Herausforderung.

Abschließend sei bemerkt, es sollte nicht um Sport 
oder Yoga gehen, sondern um Sport und Yoga. Beide 
Übungswege können sich wunderbar ergänzen und 
parallel ausgeübt werden.

Claudia Maas
Yogalehrerin BDY/EYU

Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik
 

                      - Steil-, und Flachdachsanierung
                 - Reparaturarbeiten / Sturmschäden

     - Fassadenbau / Schieferarbeiten
           - Schornsteinverkleidungen
           - Veluxfenster und Innenverkleidungen
           - Dachrinnen, Blei-,und Blecharbeiten
           - Wärmedämmung
           - Carportbau
           - Photovoltaikanlage

   Dachdecker
     Sven Trampnau

     Am Waldrand 3

    21266 Jesteburg

Telefon  04183-777842
Info-handwerk@t.online.de




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Die Grillhütte

Neue Türen für unsere Grillhütte

Leider macht der Vandalismus auch 
beim VfL nicht halt. Unsere Platz-und Hausmeister 
waren soweit, die Hütte künftig nicht mehr zu pfle-
gen. Die Sportgruppe H.H. und Co. hat vor 25 Jahren 
die Grillhütte gebaut und fühlt sich dafür auch heute 
noch verantwortlich.  Einige Kümmerer haben dann 
beschlossen, unsere Grillhütte mit Türen zu versehen.

Gesagt-Getan.

Hans -Otto Thiede hat eine konstruktive Zeichnung 
gemacht. Hossein Salemanesh und Wolfgang Quade 
haben das Material gesponsert (vielen Dank). Klaus 
Jütting und Helmut Meyer haben die Türen gefertigt, 
Ralf Prasse war für den Transport zuständig.

Hubert Woesthaus und Rainer Oetjen mussten Schar-
niere schweißen und einbauen. War kompliziert, hat 
aber geklappt. 

Jetzt hoffen wir, dass unsere Grillhütte ordentlich ge-
nutzt wird und wir noch viel Freude daran haben.

Helmut Meyer
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